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Dos skWs(tinfommenlleuerformutar.
S)em Reichstag ist eine „kleine Anfrage " zugegan¬

gen, worin darauf hingewiesen wird , daß die von den
Frmmzamtcrn versandten Fonnulare zur Steuer¬
erklärung für 1920 die in der Novelle zum Reichsein-

^ ..̂ ENjteuergesetz vorgesehenen Änderungen nicht be¬
rücksichtigen, und die Regierung wird ersucht, 1. ein
Erganzungsblatt auszugeben und 2. den Steuerpflich¬
tigen , me von den durch das Gesetz vorgenommenen Ab-
anderungen getroffen werden, eine angemessene Nach-
nrilltgen" *̂ rer  Steuererklärung zu be-

Hierzu ist zu bemerken; daß fast alle Steuerpflich¬
tigen durch die mannigfachen Änderungen der Novelle
getroffen werden, so daß es dringend wünschenswert
wäre , me Frist für die Einkommensteuererklärung , die
mit dem 30. April ablänft , ganz allgemein zu verlän-
gern , um so mehr, da die Deklarationsformulare viel¬
fach jetzt noch nicht versandt sind, Knscheinend zum Teil
auch gar nicht versendet werden. Denn die Steuer¬
behörde beruft sich darauf , daß alle Steuerpflichtigen,
deren Einkommen 10 000 M. überstiegen hat . nach er¬
folgter öffentlicher Aufforderung, , wie sie ja ergangen
ist, eine Steuererklärung (die Formulare sind beim
zuständigen Finanzamt erhältlich) einzureichen haben,
auch wenn ihnen kein Steuererklärungsvordruck zuge¬
gangen ist. Wer ein solches erhalten hat , ist zur Er¬
klärung verpflichtet, auch wenn fein Einkommen weniger
als 10 000 M. beträgt . Es ist dies auch in seinem
eigenen Intereste , da diejenigen, welche die Steuer
durch Lohnabzug entrichten , sonst nicht in den Genuß
der gesetzlichen Abzüge an den Einkünften (Kosten für
Fahrt usw.) kämen. Im übrigen kann die Steuer¬
erklärung . für deren nicht rechtzeitige Abgabe ein Zu¬
schlag bis zu 10 v. 9). anaedroht wird , durch Verhän-
gung von Ordnungsstrafen erzwungen werden.

Leider ist es dem Zensiten nicht möglich, umgekehrt
den Steuerfiskus für das falsche Formular durch einen
lOprozentlgen Abzug von der Steuer zu bestrafen oder
ein richtiggestelltes Formular durch Verhängung von
Ordnungsstrafen zu erzwingen. Und so wird denn der
Zensit darauf achten mästen, daß er die ihm in dem
falschen Formular gelegten Fallstricke vermeidet , wobei
folgendes zu beachten ist:

1. Am Kopf der Steuererklärung findet sich der Ver¬
merk, daß das Gesamteinkommen des Haushaltungs-
Vorstandes, feiner Ehefrau und seiner minderjährigen
Kinder anzngeben ist unter Abzug des Arbeitscin-
koinmens der minderjährigen Kinder . Rach den abge-
anderten Bestimmungen kann aber das Arbeitsein¬
kommen der Ehefrau abgezogen werden, sofern es aus
einem demEhemann frenrdenDetriebc bezogen wird . Der
Zenstt wird also gut daran tun , solches Einkommen der
Ehefrau ebenso wie das minderjähriger Kinder ge¬
sondert zu deklarieren , da für dies gesonderte Ein¬
kommen sa ein geringerer Steuersatz gilt.

2. Unter Ziffer V, 5 des Formulars wird eine Er¬
klärung abverlangt über „Gewinne aus einzelnen Ver¬
äußerungsgeschäften (insbesondere durch Verkauf von
Wertpapieren , die nicht nach § 12. Rr . 12 und 13 des
Gesetzes steuerfrei find). Rach dem abgeänderten Gesetz
gehören Gewinne aus einzelnen Veräußerungsgeschäf¬
ten, und zwar alle, nicht bloß die in den Rr . 12 und 13
'des § 12 anfgefübrten , nicht zum steuerbaren Ein-
wmmen. söweit nicht der Erwerb des veräußerten
Gegenstandes) also auch der von Wertpapieren , in der
Absicht einer gewinnbringenden Wivderverä 'ußerung
»folgt war . Es brauchen also unter Ziffer V, 5 nur
solche Gewinne aufgeführt werden, bei denen

Morgen-Ausgabe.
fetzt werden können, die zur Ersatzbeschaffung der zum
.and - oder forstwirtschaftlichen oder gewerblichen over
bergbaulichen Anlagekapital gehörigen Gegenstände
über den gemeinen Wert der Ersatzgegenstände hinaus
voraussichtlich aufgewendet werden muffen (Mehr-

Da für diese Berechnung Richtlinien des
Reichsfinanzministers in Aussicht gestellt, aber noch
nicht ergangen find, empfiehlt sich für diesen Fall eine/

man von dem Recht des Abzugs der
Rückstellung fiir Mehrkosten Gebrauch mache, aber den
Betrag noch nicht festsetzen könne.

Falls nicht überhaupt noch in letzterStunde eineVer-
tangerung des Deklarationstermins erfolgt , „ein Ziel,
aufs innigste zu wünschen". '

Nr. 179. ♦ 69, Jahrgang.

Cpeknlationsabsicbt ' nachzuweisen ist. Selbstverständlich
gnd dann unter Ziffer VI , 8 bei den Abzügen auch nur
Spekulationsverluste in Abzug zu bringen . Wie im
übrigen diese Absicht im einzelnen festzustellen ist, bleibt
Eebeimnis der Steuerbehörde.

3 Zu Ziffer VI . 6 des Formulars ist zu bemerken,
daß Versicherungsprämien auf den Tod oder Leben<-fall
nicht, wie das Formular angibt , bis zu 600 M .. sondern
vielmehr bis zu 1000 M. abzugssäbig sind.
. 4. Fehlt in dem Formular aufiallcnderiveife jeder
Hinweis darauf , daß zu den abzugfähiqen Schuldzknfcn
nach § 1) des Reichseinkommensteuergefetzesauch 8 v.  H
«es geschuldeten Reichsnotopfers gehören . Abzugs-
brrechtigt ist 8. die Gewerbesteuer und 6., was aus dem
Formular gleichfalls nicht zu erseben. die Kirchensteuer,
me unter die Beiträge für kulturfördernde Bereinigun-
kian rubriziert . Zu VI , 9 ist 7. zu bemerken, daß für die
diesmalige Veranlagung (aber nicht mehr von 1921 ab)
Noch die Beiträge für politische Vereine abgezogen wer¬
den können.

8. Ist zu 1. 4 und II des Formulars auf den 8 59a
»n Novelle hinzuweisen, der in bezug auf die Ab'schrci-
dung<.n festsetzt, daß den Verhältnisien entsprechende
»Utcklagen Lur Bestreitung der Kosten steuerfrei abge-

Zndustriebeteiligung der Entente als Wieder¬
gutmachung?

*r;»Tî w? erlini . dlvril. «Ein. Drabtbericht.) Sicherem
?aĉ schwebenm Hinsicht auf die Regelung derüber eine Beteiligung der französischen

Si ' J englndhJn Industrie an der deutschen (vorläufig
ungen »wischen französischen und englischen

oertonllchkeiten und dem Großindustriellen Arnold Rech-
: den urfarunajidr von dem verstorbenen ena-

n.fct -i S:“Ismann (Tectl Rhodos kommenden Gedanken
IV/♦ °*na SntetefTenoerficAtunfl schon feil langem ver-
Ä bat‘ Amerikaner  sollen diesen Vor-Mi.anen arundsatzlich zustimmen, weil die Vereinigten

J n beruhendes Wirtschaftsgebiet einen
,.,KrÜÜEk* U*L^ eurooaischen Industrien nicht fürchten

?ine  Konsolidierung Eurooas die euro-
vaUchen Markte für Amerika retten möchten. Die Ameri¬
kaner wurden daher gegebenenfalls bereit lein, einen Zu-
iL'hwenskjüub der europäHcken, Industrien ,» finanzieren.
Taeenen beuebt in den Vereinigten Staaten keine Neigung
zur direkten Beteiligung an den europäischen Industrien.

tc,r° 'Lir  Regelung der europäischen Wirtschasts-"ou grober Bedeutung fein, ob und inwieweit die
deutsche Reaieruna ihrerseits den Gedanken ausgreift.
Wie sich Frankreich die Ausbeutung des Ruhrreviers

> denkt.
,öc >? aris . 18, Avril, fttia . Drahtbericht.) Die fran-
n?> : ^ e ", «I an«  binfichtltch des Rubrreviers . wie sie

.irai -.zösischen Dresse widersoiegeln. sind in groben
siT1!»? "*e “c . folgende: Die normale Koblenvroduktion und
L'e ^ itera^ eit. der Fabriken sollen sicheraestellt werden.

2grnr3,1£n  ^ on !Jf.Td welche das Rubrgebiet nachfranzösischer Ansicht monatlich vroduziert. sollen zunächst
zinei an die Entente abgegeben werden, eine Million wird
?£ nsn r den Brti >eb drr Bergroerke und zur Verteilung an
^^ ' Bergarbeiter zur Versugun» stellen. Man wird aber auchdarur sorgen. dak> die Fabriken des Rubrreviers Kohlen er¬
balten und dob auch an das übrige Deutschland Kohlen ge¬
lleirrt werden. Nur teuer bezahlen  wird sie Deutib-
land müssen. Man denkt an eine büvrozent'ge Tare . Für
die militärische Eroedition rechnet man mit 80 00« Mann.
Die Kosten biertur sollen dir Rubrstädte tragen, denen eine
besondere. Steuer auserlegt, werden soll. Die Leitung würde
ein französischer General ubeinebme.i. dem ein Zivilfunkt'o-nar beigegeben wurde.
.? 5^Baris . 16. Avril. (Savas .) Der ..Temos" ver-
offentlicht über di« »Ärige Besorechung im Elvkse

'l der Besprechung die militärischen
und wirtschattlichen' Mabnabmen ins Auge gefaßt wurden.

iosort nach dem 1. Mai getroffen werden sollen, sobald
von der Revaratlonskommisslon sestgestellt sei. daß Deutkch-
laich seinen Verpflichtungen nicht nacbgekommen sei. Unter
M e." Mabnabmen. die ,m Einverständnis mit den anderen
Alliierten in erster Linie von Frankreich zur Ausführung
gebracht wurden, befinde sich die militärische Be-
sebu na des Rubraebi ctes  und leine w irischast-
s '.wem f « ^ b tu  tu na zvau alten dar Reonr-rtionskrsse.
Diese Besetzung könne die Einben,sung der Jabresklaffe 18' 9
d,e erst kürzlich, entlassen worden sei. wieder erforderlich

vielleicht, auch die der Jerbresklasse 1918.
S omen Anckt Uber die erforderlichenvoeresbestandevorgeleat. die notia waren, um die Anwen-
bun« der von den Alliierten zu beschließenden Zwangsmab-nabmen für alle Falle zu garantieren.

Die englische Presse über die Reparatwnssrage.
]>z. London. 18. April . (Drahtbericht .) Rach Be¬

seitigung der drohendenEesahr eincsEeneralstreiks tritt
in der Proste die Reparationsfraae mehr in den Vorder¬
grund . Die Blätter veröffentlichen lange Berichte aus
Berlin und Paris  über . dieses Thema , liberein-
stimmend wird in einem Berliner Telegramm hervor¬
gehoben. daß mit dem Herannahen des 1. Mai und dem
drohenden Bormarsch der Franzosen die Nervosität-
in Deutschland  wächst und daß allgemein aner¬
kannt wird , daß die deutsche Negierung die bisher an
den Tag gelegte passive Haltung aufgeben
muffe. __

Der Riß im englischen Arbeiter-Dreiverband.
D. London, 18. Avril. (Eia. Drabtbericht ) Alle Blätter

•v£ tt!l° sind »usriedengeItell«  Hfrer He
Ctreifctofan*?. 51.Ipcmcin Rjffii inan ben 53cfcf>Iub  ber Eisen-
babner und Transuortarbciter als einen tödlichen

bJ n ^ '^hand an. Es .bat den Anschein.
7*1 °̂ a Geleaenbeit roafernenommenhat, sich dem. Streik zu entziehen und für ihn der Streik-bcgmn nur eine Drehung gewesen ist

K?n'°anü 1S‘ dlvrik. (Eia Drabtbericht.) Die Berg¬leute. Eikenbabner und Tramsvortarbeiter haben gestern
morgen g e 1t en n t e S i b u n ge n abgebalten. Die Vcrg-

befc&Mtn . am Donnerstag eine neue Sitzung

Die Überführung der Leiche der Kaiserin.
o - Pi’  ® aus  DE "' 18. Avril. Beim Transport des

jBJ*ams der Kaiserin  Augusta Viktoria von DoorN
waren all« Sieugierigen sowie die Journalisten

lav t«n tcorben. In tiefer Dunkelheit kamen abends
zahlreiche Autos vor dem Vabnhof an. au) einem

nnLfu ;?! maJ bK  Leiche der Kaiserin ausgebahrt. Es folgte
Ei !? 0' daraus das Auto mit dem ehemaligen Kaiser.

ct,nes  kurzen Augenblicks wurde der ehemalige
bemerkt, der die Uniform der Roten Susaren trug.

Sin ” Persönlichkeiten in großer preußischer Offiziers-
fkiegen aus. Man bemerkte auch eine Dame' in

> il 9,  wahrscheinlich die Herzogin Viktoria Luise.
8)ann fo.gte der Herzog von Braunschweig, der Hosvrediger
i(£° und mehrere Offizier«. Trotz der tiefen Stille.
fL r e ' ?°ar von weitem die Stimme des Geistlichen

der em Gebet sprach. Dann sah man das Tuch.
n?n Sarg verhüllte, und dann nichts mehr. Eine Gruvve

ktegabslch darauf zum Zage u"d sttzte den Sarg
s-h gr' -, kkrst lange nachher kamen sie zurück und be-

Fgtü? die Autos, die bald darauf wieder zurückiuhren. Der
fruvere Kaiser und der vormalige Kronprinz sowie der Her¬
zog und die. Herzogin von Braunschwei« und einige Mitgtie-

„ ~ PDP  verliehen die Nacht in Haus Doorn und be-N/ 'en sich heute früh VA  Ubr an den Bahnhof, um bei der
Abfahrt des Zuges anwesend»u sein. — Prinz und Prinzeffin
Adalbert.  Prinz Oskar . Fürst von Fürstenberg,
die Grasen v. Ke l le r und o. Rantzau,  die Hofdame von
Wersdorfs.  Kammerherr v. Svitzenberg  und Sosrat
» er erbrachten di« Nacht im Zuge und begleiten di«Leime der « ernenn.

Emmerich. 18. Avril . (Drahtbericht .) Heute
vormittag um 9 Uhr 18 Min . traf der Hofzng, der die
Leiche der Kaiserin überführte , an der deutschen Grenze
m Elten  ein . Der Bürgermeister überreichte einen
Lorbeerkranz, als Vertreter der ersten deutschen Ge- •
memlbe, die der Zug postierte . Nach dem Maschinen-
Wechsel setzte der Zug seine ŝ abrt nach Emmerich
fort , wo sich ein zahlreiches Publikum auf dem Bahnhof
eingefunden . hatte . Oberbürgermeister Dr . Lange
überreichte einen Kranz , der aus einer Dornen¬
krone mit Lorbeer  bestarid und die Leiden der
Kaiserin versinnbildlichte. Zahlreiche Gebäude hatten
Halbmast geflaggt . Nach IS Minuten Aufentbalt fetzte
der Zug seine Fahrt nach Berlin über Wesel fort.

Die Interpellation der Unabhängigen über die
auswärtige Politik.

Sr . BerNn. 18. Avril. (Erg Drahtbericht.) Die Tages-
ordnung der Mittwochssttzungdes Reichstags ist insofern
obgeandert worden, daß an ihre erste Stelle eine Inter-
maJ *! 0 rl^ n “,y d a ainen  über die ans*marltge Politik  gesetzt worden ist. In dieser Inter-
vellation wird ungefragt, welch« Maßnahmen die Reichs-
frPjüLV™ M/ TQTtifen  gedenkt, um die zwischen ihr und derllr.tente entstandenen Differenzen  wegen der Rev.r-
ÄiS » "P auszngleichem Weiter wird angefragt,
ob sich die Ruchsregierung die W i e d e r a » t in n <h n n gs -
r la ne zu eigen machen will, die am 4. Avril in Amster-
dam von den Delegierten der llnabbängigen Sozig?d '>no-
tratie in Frankre' ch England und Deutschland ent/orkm

dem Ausgleichspraara-nm des Inter¬nationalen Gewerkxlmftsbundesanfchließen will.
Der «eue Generalsekretär des Reichsosrbandes des '

deutschen Handwerks.
C. Drylin. 18. Avril. Der demokratische Politiker
Handwerkskammersekretär Herrmann  cReutlinoent w
o]](f) Mitglied der Nationalversammlung war wnroe' z-,m

Sr des Reichsv-rbandes des deutschen
Handwerks und zum Bevollmächtigten des deu' ichen y' .ti 'i-
«;vrfs=und Gewr mfatntrertanes gewählt. Hcrrniann st auch
einer der Vert-eter Hs Handwerks im Neichswi-tschakt-rat
n,e hervorragende Stellung, die er neben zab reihmna ' dnen
wÄÄa“ 15 ^üoer . Kniest. Rabardt Barischat in der
>s- auss  neue , wie hochri!5 LEvtungen ber demokratischen Vertreter fiir deu M:ttel-
itani von den fachkundigen Kreisen bewertet werde».

Hölz' Verhör.
LVerlin , 18. Avril. (Drahtbericht.) Mnr Solz wurde

^ „. ^??ablter Zellenaefangn'.s sofort nach sein.-r Einliese-
In"r n"ek bier in seinen Aussagen sebrt ux  u a nc 11e nb unb ftüb nvt zu. ibtn
nochgewiesen werden konnte. Don dem^von  ihm ^"“ &W

^ wurden bisher NN? insgesamt 7000 M
arfunden. ,Eoe»,o sind die Schriftstücke,  die als Doka-
U .nke dastir dienen sollten, daß Hölz die .Oraanisavoa des
Barzsuhches und oie der Dnnamitattentüte leitet" mich
n.» t Kunden worden Daß er dieie nickt hei sich führt?
as.bk Karows hervor, daß ,n feinem Best,, Schlüssel gesunden
wurden di« allem Anschein nach zn Kuveeko'ser:, aebören
— Bei der bei,,igen Verhandlung wegen des A n i chl a qes
"mm - i ' FL " ' " " '" ' " " ° " it " - i - 2 - - - °

ä 1® '» s b“ ?u m fitus
deckt, beschlagnahmt und durchsucht. Außer koitba-m Klei-
d„nasst' 'cken Wasche und Jebr pvtcm  Schuhwerk einer rroßm
neuen L-dertaich« und Ähnlichem befanden sich darin nureinige falsche Pariere. 14 11111

Gerichtliche Klarstellung des Falles Sylt.

immer wieder beban̂ H 'wirH "der ÔhermlMünü^ ^ ' nnl *®
Z ^ « morden . ScJtürS
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Wiesbadener Nachrichten.
— Landeshauptmann Krekelt . Nachdem er kaum ein

halbes I «bi im Nudelt«nd gelebt bat, ist gestern, wie uns
drahtlich gemeldet wird, der srübere Landeshauptmann von
Nassau August Krekel in Schlesien, wo er sich zum Besuch« bei
seinem Schuiegersohn« aushielt, plötzlich gestorben. De: Ver-
siorvene war 1847 zu Run:«! a. d. Lahn geboren und stand
vom Jabre 1865 bis September 1920 an der Spitze des hie¬
sigen Verwaltungsbezirkes, über die verdienstvolle Lebens-
crbeii des Verstorbenen haben wir gelegentlich seines Aus¬
scheidens aus dem Amte ausiubrlick berichtet. Di« Leiche
wird nach eppstein übergeiüdrt. wo Landeshauptmann Krekel
zuletzt seinen Wohnsitz batte.

— Vrachtetbebung und Warenpreise. Die am. 1. Av.il
im Güterverkehrder Eisenbahn vorgenommene Erhöhuna der
bracht ätze wird vielsach höher angegeben, als sie in Wirk-
liu.ieil ist, ja. es wird ort sogar dem tausenden Publikum
gegenüber so getan, als oh an einer weiteren deträcktlicken
Erhöhung der Preise allein die Frachtsätze die Schuld triigen.-
Datz die Wirkung, die die neue Fracklerböbu rg aui .die
Warenvrnie ausübt. nicht !o arofi sein kann, wie vielfach
angegeben wird, ist aus einigen Peiioielen zu erleben, die
die E i i e n6 c f>nb i t e f t i on Mainz  in einer Tabelle
anführt. Danach dcirug die Fracht pro Zentner Kartoffeln.
ie nach der Entfernung. 80 Pf... 1.90 oder 2.70 M. und bat
sich am 1. Avril aus 1.20. 2.05 und 1.16 M. erhöbt bei einem
Kleinverkaufsoieis von 50 bis 00 JÖi. oro Zentner. Bei
dleiick sind die F '̂.chtiäbe ie nach der Entiernuna von bisher
2.5. 4.5 und 6.4 Pf auf 4.5, 8. und 11.5 Bf. uro Pfund ge¬
stiegen. ebenso iiir Schmalz. Margarine. Marmelade und
Kasse«. Dem also jetzt erhöhten Prozentsatz dieser Frachten
von 2.5 bis 11b Pf. pro Pfund sieben Kleinverknussoreise
wie bei Fleisch non 10 bis 18 M.. be> Margarine und
Schmalz von 10 bis 19 M.. bei Marmelade von 5 bis 10 M.
Und bei Kakfee von 20 bis 80 M. gegenüber und ist dieser
demnach sehr gerinn, wenn es natürlich auch bester geweimwäre, datz die Erhöhungen iiberbauvt nickt cinaefübrt zu
werben brauchten, dibnlick ist das Prozentoerhältnisauch
rer Futtermitteln, rote Heu und Futterrüben, iowie bei oen
Rohstoffen, wie Kohlen Ziegelsteinen. Stabeilen uiw.

— Neues Ackerland. Im abgedoltten Eiche lgarten.
worüber wir dieser Tage bcrichlclcn. wurde in der ver¬
gangenen Woche oic Aersteiaerung der Grundstücke oorae-
nommen. Es batten stck zahlreiche Interessenten. augenschein¬
lich zumeist Leute aus Handwerker- und Bürgerkreilen, ein-
aefunden. Der niedrigste Preis war 300 Mark oro Morgen.
Viel da' über hinaus wurde aber auch nickt geboten. es kam
eventuell aus 350 bis 360 Mark der Morgen. Es find dies
übrigens rerhältnismösig Hobe Prelle, weil noch niemand
wissen kann, wie es um die Ergiebigkeit des Bodens,
wenigstens in den ersten Jabren. bestellt Ist.

— Der Schrecken der Kleintierzüchter. Wie die bei der
Polizei iortgesetzt einlaufenden Anzeigen beweisen, ist zwar
im allgemeinen ein Nachlassen der Massendieöstäble. wie sie
vor ettca eineinhalb Jabren an der Tagesordnung waren, zu
verzeichnen, indessen ist ihr« Zahl noch immer sehr erheblich.
Die 5 rede schrecken vor nichts zurück und und für die Klein¬
tierzüchter der Schrecken des Tages. Diese Leute, deren es in
der jetzigen Zeit immer mehr gibt, benutzen jede freie Stunde,
die ihnen ihr Stand oder Beruf last, um sich um die Klein¬
garten- und Kleintierzucht zu kümmern, in dem ehrlichen Be¬
streben. ihre Haushaltung in dieser teueren Zeit etwas bil¬
liger zu gestalten. Sie wachen oft bis in die späten Nacht¬
stunden hinein sorgsam darüber, ob stch niemand an den Gär¬
ten oder an die Ställe beransckieichi. Kaum traben ft« aber
den Rücken gewandt, weil ihnen alles sicher eriäreini. dann ist
das lichtscheue Eestndel an der Arbeit und am anderen
Marge-: findet man die Tiere an Ort und Stelle übüesch'ach-
tct. 21 ll die gronc 21'01«, all die oiele Arbeij war umloust
und dazu triti ein erheblicher Geldverlust, der ihnen durch die
An'chaifun« der Jungtiere und di? Fütterurg entstanden ist.
Dab die Diebe mitunter selbst nickt vor wachsamen Hunden
zurückschrecken. zeigt folgender Vorfall. So wurde dieser Tage
in der Mainzer Strotze erst der treue Wachhund vergiftet und

- dann in zwei Ställen eingebrocken und zahlreiche Hübner,
d Hähne und Kaninchen sowie die Gerällckcrfien mitgenommen.

In mehreren anderen Fällen, wie im Westen und Norden der
Stadt . begnügte" man stch mit dem Diebstahl von Hühnern
und Ha'en.

— Ein Maikäferiabr. Das Jatzr 1921 wind voraussicht¬
lich ein Maikäieriahr cke'den. Es finden stch nämlich bereits

. völlig ausgckbildete Maikäfer vor. die an den warmen Aben¬
den vor acht̂ agen schon flogen. Der Kamvi geacn die Schäd¬
linge. die besonders der Obstblüte gefährlich sind, muß des¬
halb cnergi'ch frühzeitig ausgenommen werden.

— PserdehaUer ireide» aus die Belannimachung„Ln»s,abe von Hnsor-
bezngsscheinen im ehemaligen Siultum“ nujmeilsam gemacht.

Aus Sem « errlnsledeR.
* ,.Musikgrnppe Wiesbaden ". Bei der Osterxrllsnng der

v . ' 0' I>>̂ meinen Deutschen• Lrdrertnnen-Berban»e» beftcknn

eine Theorieschüieri» van Frl. ElisadeIH Güntzel, Aiitglied dar Gruppe, in
den theoretischen Fächern: Harmonie und Formenlehre. Kontrapunkt. Mu>ik»
geschichte, Justiüinentailehre, Bkujilk, Pädagogik, Wkethodit und Anatem:p,
sowie im Klapiersach mit dem Gesarni-Pradikal „sehr gut das Examen
als Klavierlehienn. _ „ . „

* ,.N as , auischer Verein für Naturkunde.  Am
Mittwoch, den 20. April: Aüssluq der botanische» Abteilung in die «ezena
der Eks- rnon Hand. Abmarsch um 2V, Uhr o-n der Ecke Lahn- und Aar-
ftl° „Eichendorffbnnd Wt - obad«  n“. Freunde der Romanttt.
die Anregung suche» und Mitarbeiten wollen in der Ortsgruppe der ..Elchen»
dorssbundes Wiesbaden", mögen sich an Lehrer W. Krohmann hier
wenden.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
über 468 000 Meffeb-such-r.

fpd . Fi-aulsurt a. M„ 17. April. Die B-suchszahl der Franksurter
M-ffe bewegt stch in schnell aufsteigender Linie. 2» der letzten S-rbstmes!«
wurden insgesamt iivMO Lesuchskaiten au»c,-geben. In diesem Jahre dürste
die erreichte Ziffer 400 fjüO üherftrigen. Wenn man di» etwa 25 000 Mefsc-
karten mitrechnei, die an Aussteller ausgegeben wurden, so ist anzunehmen,
dost bereits jetzt insgesamt 100 600 Karten für den Messedesuch zur Aus¬
gabe aelenat sind. Wie wir h»-rn, Hai die Frankfurter Mc"e es als -r»
treulich- Begleiterscheinung mit sich gebracht, datz auch autzerh- Ib der Messe
stch wirtschaftliche Beziehungen in reichem Matze anknüpfen.

Ei» Waggon ZN'Mer Extra" gestohlen.
kpä. Frankfurt ». M.« 17. April. Beamte der Kriminal- und Eisen-

babnpolizei deckten auf der Station Dürgstadt eine» großzügig angflcgten
Eisenbahndiebstahlauf, der ,eit September 10lg erfolglos verfolgt wuroe.
Ende August 164» verschrckir die bekannte Schaumweinsabrl« Müller in
Eltville einen Waggon Champagner „Müller Extra" nach Königsberg, wo
das kostbare Netz aber niemals eintraf. Dagegen wurde um diese Zeit in
Eisuri die Marke ..Müller Extra" in xrstzem Matze von einem Unbekannten
verkanst. Der hiesige Zugabfertiger Hachcnbergerhatte den Wagen IN
Frankfurt abgesangen und mit gefälschtem Frachtbrief  nach
Erfurt geleitet. Sein Schwager, der Metzgermeister Baller au, Burgstädt,
fuhr mit dem unter dem Namen ..Dr. Jean" bekannten Reifenden Johann
Strinseld und dem Gastwirt Wenter nach Erfurt, wofrlbst ste den Metzger
Balles unter dem Namen Karl Latsch in einem dsrtigen Hotel eiuquac-
tierten. An diesen Karl Latsch war der gestohlene Ehampagnerwagenim
Werte von 288 000 M. adrcsfierl. Dalles löste den Waggon unter dem
Namen Laifch ein und W-nker und Steinfeld sorgten für den Verkauf. Alu
der Raub später geteilt war. erfuhr der richtige Karl Latfch von dem Mitz-
brvuch feines Namens und drachie die grotze Schwindelet zur Anzeige. Die
Angelegenheit dürste noch sehr weite Kreis« ziehen.

*
el. S- Ihhclm, 17. April. Prokurist Fritz Hundt und Fabrikarbeiter

Peter Ruelins blickten am 1». d M. auf eine 2 5jährige  ununier,
brache»« Tätigkeit bei der Sektkellerei Karl Sraegcr zurück. Beiden Jnbl-
laren wurden von der Hundelelommerzu Wiesbaden Ehrenurkundenver¬
liehen. — Da die hohe Lustbarkeitssteuer  auswärtige Vereine
ven Ausflügen noch hier abhatt und die hiesige Jugend in Scharen nach
Kostheim und Kastei eilt , wahrend die hiesigen Säle leer stehen, beschlossen
die Stadtverordneten, die Eötze für auswärtig« Vereine um 50 Piez. zu
ermötzigen. desgleichen sollen den hiesigen Veretnen, wie Sport», Gesang. .
Turn- und Mufikvereinen. Feuerwehr, bei ihren Stiftungsfesten di» Sätze
um 50 Proz. cimätzigt werden. Ei» fozialdemokratljchei Antrag, Veran¬
staltungen am 1. Mai von der Vergnügungssteuerzu befreien, wurde ab.
gelehnt. Für Glücksspiele wurde eine Steuer von 506 M. pro Tag fest¬
gesetzt.

/y Erbenhrim, 17. April. Der Bebauungsplan »<m dem
Terrain rechts und linke der Wiesbädener Stratzo ist jetzt förmlich feftgestelli.
— Heute beteiligte sich der hiesige R a d f a h r k I u b 1881 an bcji Rud>
jportsest in Eltville mit gutem Erfolg. — Eine Enttäuschungerlebten hier
viele Landwiite dadurch, datz lhncn dt« S a a t ste l l e Köln die gewünschte
Original-Jnduftrie-Kartofsel nicht liefern kann. An den angeborenen
Wagen Original Dr. Etescsino werden stch genügend Landwirte beteiligen
— Die Mitglieder der Nindoieh-Bersicherungs-Allekuranz haben jetzt von
10 M. Kapital 2 Pst an de» Erheber Einst Quint zu zahlen. — Da» ver¬
kaufte Eiehölz Lei dritten Hol,Versteigerung  ist mm zur Abfuhr«
überwiesen.

Gerichtssaa!»
Fc. Kriegsgericht am Hauptquartier der Rheinarmee. Mainz.

17. April. Aus den Lchirtzständen bei Eonsenhcimhalten Ende v. I . n ch
den Lchiestübungen der Jnjänterir sieben Arbeiter aus Mambach. Peter
Schmidt, die Brüder Heinrich, 7rri-v>ich und David Müller, Wilhelm uno
Jalcb Wolf und Joseph Dorschug, Los Blei in - den Kugiljänge» gesucht
und jeder hatte, mit I» bis 25 Kilogramm beladen, es dann in Manii
filt 5 M. das Kilo aersitbert. Da, Gericht vsru'. teilte wegen diese» Dieb¬
stahls Schmidt zu drei Monaten Gefängnis, die Brüder Müller zu j-
zwei Monaten, die Brüder Wolf zu je fünfzeh» Tagen, Dorjchng erhielt
ebenfalls fiinjzeh» Tage Gefängnis. — In einer Cooperaiiv« in Mainz
Netz stch !m Februar d. I . eines Abends der 15jährige Schiffer Wilhetr»
Winkcler von dort einfchlietzrn, entwendete eine Brieftasche mit 10 Fr
Inhalt , Zigaretten, Brote und gclangie durch «in Fenst», kurz daruuj ins
Freie. Dir Breie übergab er dem Rilolau» Born und dem 17 Jahre alten
Schiffer Peier Schäfer ans Mainz. Vor dem Kiiegsgericht war Bo>» nichi
erschienen, er erhielt wegen Hehlerei drei Jahre Lcjängni». Bei Winkelet
und Schäfer sah das Gericht wegen ihier Jugend von einer Jieiheltsst.afe
ab und überwies beide di» zu ihrer Vostiährigleit einer Erziehungsenjtull.
—Bon einem Sergeanten und Soldatrn waren dem Brun« Diez In W- .ms
5» Flaschen LIkär oerjchasft worden, die aus einet Eoopeeotwe dortjeidg
stammen. Das Krtegsgeiicht nahm Iletz diefcrhald in ein« Geldftraje von
5000 W.

Handelstei !»
Berliner Devisenku-s?.

W.T.-B. Berlin,
Rolland , , « .
Falgien , , , »
jrorweo»» . .
viin»>narL . .
kebresden . .
Finnland . . .
Italien . . . .
I,ordon . • • •
Kew-York . «
Pari,.
Schweiz
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Bpanien .
Wien alt,

D.oa.
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Fra* . . . »
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»klungen Mr
B. für 133 6nicken
a „ 100 F a»Yen
a 100 Kronen
a . 103 Kronen
8. 133 Kronen
8. 130 Fi na . .Mark
a ” 100 Ure
a i Pfl . Sterling
a . 1 DolUra 100 Fran’cen
a " 103 Fraiken
B. " 103 Feestes
a . 133 Kronen
a , 100 Kronen
B. „ 100 Kronen
a „ 103 Kronen

Industrie und Handel.
* Rüteerswerke . A.-G.. Berlin . Die Gesellschaft hat

1920 nach Abschreibungen von etwa 3.80 (l. V. 4—1) Mi-J-
Mark, nach Errichtung eines Werkerhaltungskontos von
3 Mill. M. Änd nach Überweisung von 2 Mill M für Pensions-
Zwecke einen Reingewinn von rund 13 (4.80) Mi-l. M. erzielt,
woraus 15 112141 Proz. Dividende auf 37.5 Mill. M. Aktien¬
kapital und die Ausschüttung eines Bonus von loU M. ja
Aktie vorgeschlagen werden , _ .

* Abschlagszahlung auf beschlagnahmte Wertpapiere.
Wie das Reichsfinanzministerium bekannt gibt, werden
folgende weiteren Abschlagszahlungen auf seuierzen be¬
schlagnahmte ausländische festverzinsliche ^ erwaoirr " ge¬
leistet : 5proz. Sao-Paolo -Eisenbfthnaiüeihe von 1904 (9o0 M.),
2.4nroz. gewährt , italienische Eisenbahn - Schuldverschrei¬
bungen (100 M.l . 2.4oroz. süditai . Eisenbalmschuldversrh :ei-
bungen . Reihe Ä bis H (100 M). 2.4proz. Livorn^ i en-bahn -Schufdverschreibungen . Reihe C und D (170 M ),
Bnroz. nortugies . vereinheatlichte äußere Anleihen von 190-,
Reihe 1 (250 Ml . 8rroz . portugies . äußere Anleihe von 1902,
Reibe 3 GOO Md. Snroz. innere konsolidierte Süiatsanleihe
von Venezuela (350 MA.

Aus unserem Leserkreise.
vkttbtneriwendereSrniendunocn meraen weder »uritSariandr . no » <r»kden>a»»Ah

" Es wirkt grotesk: 75 Proz. unserer Schulkinder  sind unter¬
ernährt. im Wachstum zurückgebliebrn, leide» an Blutarmut, PhtitM,
Knochenerweichung. Skrofulöse und anderen Gebrechen, die menschenfreund¬
lichen Quäker wüsten die dahin Siechenden durch Speisungen »or dein
Äutzersten bewahren — und unsere veialielen Lehrplan« zwingen di« Schul¬
männer. Stundenpläne aufzustellen, die die erfchäpsie Jugend Tag für Tag
5 bis s, ja 7 Stunden In dl- Klai'en pferchen, di- ihr blutleeres Hirn mit
den Backsteinen sämtlicher Wistenfchasten»ollpacken und zu Haus, unter
Zuhllsenahme der Intelligenz aller Fan,ilienmite.Isedei sortgesetzi werden
mästen. Die hiesigen L n z « e n haben setzt den Beginn des Unter.icht»
auf >/,» Uhr festgesetzt, gewitz. damit die Schülerinnen um 12 Uhr se.tlg
find und rechtzeitig zu ihrem Mittagesten lammen? Beileibe nicht! Ledig,
lich, damit an d>« 5. Stund« noch „ ne «. angeichlosten werden könne, und
der' Nachmittag für die häuslichen Arbeiten wohl ausgenutzl werde. Es
Ist, gelinde gesagt, eine Unvernunft, junge Mädchen5 Stunden mit Willen-
schaft zu traktieren. Das führt schon bei normalrr Lag« der Pelksernährung
ru einer Beeinträchtigung der G-fundhert, das mutz -der jetzt geradezu
zu Katastrophen jühren. Die Schull-rter follten sich aus den Zef'eln der
Lehrpläne zu befreien trachten. Mil Unterstützung der Elternschaft stllten
fie Proteste an die ProoinzialichuNollegien oder noch dester an da,
Ministerium für Volksbildung geben und eine Berrinee ung der Stunden»
zahl verlangen. Die Schal» darf nicht di- Schuld auf stch lagen, datz sie
da» junge Eefchiecht durch ihre Brldungsmondjuchtzugrunde richtet.Et» Vater.

Der Hungerkricg O
zwingt jeden , 'einem Körper be ende e Wu nu rffcmfeit zuzu-
il enden . Unterernährung , Blut rmul , N rveiität werd n de»
stoben und die hr» !e i odt ungute chendc Nn run .i er ä zi durch
Carholactin <,pi ch-phosphor a -re » Kalkpräpar t ) 252 Tastl.
fftr 4 ttuochen Mk. 1 , fnr Kinder Mk 2, in allen Apoiste cn.
tzcuptn t  erlag » d Be fand : Schütz »hof -Bp . the!e. E 7t

Verloren
Amerikanischer Patz mit N men

Rudolph A.» Low.
«bzuqeden gegen Brir 'stnung im Hotel Rose.

Dte rNorgen -Aasg .rPe umfaßt k> Seiten.

ven-pUchrtMetr-r -. tz. »ektlch.

fkw »en »altttfitzen Teil: gi. »Snthew  f *» *«w Sw»
jAmatWH : 3. F. Günther:  fSr den Io laten und proornzrollunTeil
Wttkt »« Nldrs iu»! nnb ft anbei : w . E tz fOc tut «Inzergen ckir» Aetisusmt l

H. Darnauf . iinttii .0 M Ulreubaoen.
m >. »chatten » er , 'schen ftosbuchürurkrret in

»peuchst»» »« Mc kchrtttleteun, u bl» 1 Uhr.

(19. Fonirtzung - Nachdruck verboten.

Dre LreizehnLe Fee.
Roman van Mervarid.

Als ste nach Eteinb -urg zurückkamen, machte ste fröh¬
liche Gesichter tutk wüst teil so viel zu berichten, dah
Ruuemann sagte : „Akkurat, wie wenn die jungen
Schwalben unterm Dach zum ersten Btale ausgeslogen
sind! Die machen dann auch so einen Spektakel, als
wsun sie noch ein Stück bis hinter Ägypten gewesen
wären !" ^ „

Aber den zwei alten Soldaten hatte an allen Ecken
und Arden etwas gefehlt , solange ihre Kinder nicht da
waren . Der Major wußte auch allerlei Nettes zu er¬
zählen.

Ilses lebendig-witziger Bericht hatte sehr gut ge¬
fallen . es war dem alten Herrn mehrfach zu seiner
Enkelin gratuliert worden, und das gab Ilse wieder

~ einen kleinen Halt . Wenn es auch nur Steinburg war
— lieber Himmel : klein anfangen mutzte ja jeder ! Sie
arbeitete mit erhöhtem Eifer und litt auch nicht, datz
Adine ihre Malstunden aufgab . Adine sagte: »Was
soll ich dem armen Großpapa das Geld aus der Tasche
nehmen , wenn ick doch keine Aussicht habe, es je zu
etwas zu bringen ?"

Aber Ilse wurde fast böse, als sie das hörte.
/ „Was du gelernt hast, bas hast,du sicher. Also nutze

die Zait ! Kannst du wißen , ob später nicht anch ein¬
mal ein günstiges Moment unser Leben,beeinflussen
wird ? Großpapa sagt selber ' Wenn ihr euch jetzt mit
Kilfe meiner Pension Kenntnisie aneignet , so ist das so
viel , als ob ich euch später etwas hinterlassen könnte,
,md ' da habe ich doch meine Freu -be daran ."

Adine ergab sich in Ilses Willen und ging weiter zu
^errn Ehlers , der ihre Fortschritte nicht genug loben
konnte. Eines Tages ereignete sich auch etwas unvor«
beroeseben Gutes , das Ilse recht zu geben schien. Der
Frau Bäckermelsterin hatten Adtnes Bilder so gut ge¬
fallen . daß sic beschloß, ihre Tochter auch zur Malerei
ausbilden zu lasten, und so erschien st, mit, ihre« stmnpf-

aasigen, immerfort lachenden Backfisch bei Adine und
nieldcse ihn zur Stunde au . Adine war viel zu ge-
ivistenhast, um gleich ja zu sagen: sie war im ersten
Augenblick mehr erschrocken als erfreut und erbat sich
erst Proboarbeiten . Vielleicht konnte das Kind ja mehr
als sie. Das kleine Fräulein verfertigte daraufhin eine
bösartige Schmiererei und brachte sie stolz zur Kritik.
Adine war nicht für starke Ausdrücke, aber als sie das
Blatt sah, konnte ste sich nicht enthalten zu sagen:
„Donnerwetter , das ist ja himmelschreiend!"

„I wo! Das ist ga? nicht so übel !" erklärte Ilse.
„Du läßt sie eben nur sczessionistisch malen. Diese Figur
hier hat schon eine bedeutende Ähnlichkeit mit dem
blauweißen Gespenst aus Düsseldorf."

Adine fragte auch Herrn Ehlers um feine Meinung.
„Aber , Sie wären ja töricht, wenn Sie das von der

Hand wiesen! Lasten Sie doch den Leuten , die reich
genug dazu sind, solch ein Bergniigen ! Das Malen wer¬
den Sie ja der Krabbe nicht bei bringen , aber wenig¬
stens ein bißchen Geschmack und Auge für allerlei Schön¬
heiten . Dafür ist das Stundengeld nicht ' zu viel."

So bekam Adine ihre Schülerin , und sie gab stch die
nllerehrlichste Mühe , die Kleine etwas zu lehren . Die
Frau Bückermeisterin war mit den Leistungen des Töch-
terleins auch sehr zufrieden . Das Kind erbte ja doch
einmal da? fette Geschäft: es sollte nur zu seinem Ver¬
gnügen Künstlerin sein, weil die feinen jungen Damen
heute alle irgend etwas in der Art betrieben . Und
Fräulein Matbias nahm ein recht bescheidenes Honorar.

Darüber glitt schon wieder ein Sommer seinem Ende
entgegen. Ilse zählte oft im stillen nach, daß sie nun
bereits anderthalb Jahre in Steinburg saßen und aus
das Wunder warteten , das ihnen die Pforte zu einem
selbständigen Leben austun sollte. Sie sah es wohl, wie
sorgenvoll der alte Herr oft dreinschaute, wie jede Ent¬
täuschung. die die Mädchen erlebten , auch ihm schwerer
und schwerer wurde.

Aber dann kmn der Tag . an dem Ilse jubelnd zu ihm
bineinstürzte und nichts tun konnte, als an seinem Halse
hängen und wieder und wieder rufen : ,Fkun wird alles

gut ! Nun kommt das Glück! Nun mache ich meinen
Lveg! Großpapa , nun bist du die Sorge um deine
Mädel los !" Sie war so außer sich, daß erst Adine die
Vernünftige sein und ihr den aufgeristenen Brief aus
der Hand nehmen mußte, um ihn durchzulesen.

Frau Grete Langertz sandte im Aufträge ihres
Mannes die Anfrage , ob Ilse geneigt sei, in die Redak¬
tion der „Berliner Rundschau" einzutreten . Ihr Mann
habe in der letzten Zeit so schlechte Erfahningen mit den
Hilfsr ^dakteurem gemacht, datz er entschlosien sei, diesen
Posten durch eine Dame zu besetzen, die autzer der für
den Journalismus erforderlichen Allgsrpeinbildung auf
belletristischem Gebiete Verständnis und Fähigkeiten ge¬
nug besäße, um selbständig zu arbeiten . - Ilses amü¬
santer Plauderstil paste gut in d̂en Rahmen des Feuille¬
tons . Wenn sie annel)men wolle, täte ste aut . sich noch
einige Kenntnisse in der Handhabung der Schreib¬
maschine und in der Stenographie anzueignen , da der
redaktionelle Tagesdienst natürlich auch allerlei kleinere
Hilfeleistungen erfordere . Als Anfcmgsgehalt ließ ihr
Herr Langertz monatlich ISO M. mit der Aussicht auf
baldige Erhöhung bieten.

„Ja , Kindchen, da nimm es nur in Gottes Namen
cm", sagte der Major . „Abraten darf ich d r nicht,
denn es scheint ja wirklich, als ob dies der Weg zu
deinem Ziele werden könne."

„Großpapa , ich habe dann wenigstens eine feste
Stufe unter den Füßen , auf der ich das Warten aus-
halten kann. Das ist doch auch wieder mit ein Halt für
Adine ."

„Ist dir nicht bange vor solch großer , unbekannter.
Arbeit ?" fragte Adine . die wieder und wieder den
Brief überlas.

„O nein ! Ick komme mir vor wie ein Rennpferd,
das nun endlich auf dem Rennplatz losgelasten wird.
Arbeiten kann ich, und den guten Willen , aus jedeni
Fehler zu lernen , habe ich auch. Da werden die ersten
Schwierigkeiten ja wohl nicht unüberwindlich sein-
Kann ich in Berlin von 150 Mark monatlich leben?"

(« an,«»an«
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{ISiiliiSirS
^MUlich « Personen 1

£ ÄttMfmEmrtra« Person«!^

Kaiifm. Personal,
V' er Stellung sucht

fdfr ru vergeben hat,
wendet sich stets am
I fsten a. d. pebühre '’-
freien Ste ])ennachwe !?
cts KaU'mänülsehen
1»refns , Luisenstr . 26.
J> rr «p». ( l Br,. p 37s

Allein Mädchen!,̂ MA
zu sofort oder 1. Mai gel
Frau Geh u. Oberüaurat

Radloff.
— JeslfeffcE.a5seJ.3t.

Ustes HkiismöWen
das perfekt naben , bügeln
kV ."Ä'L

Bismarckvlatz 5.

f iLewerSNHe«Personal")
Durchaus s »'ständige
Röckdirekirice

sowie
1. laite

sofort geiucht.
WirtH - Büchner

Wichel», ftr«tz« v.
ÄockarbeiLerm
für dauernd gesucht.

RömertoO .^
. .. Irileuie

«um tagl . Frisieren , auch
Sonntags , gegen gute Be¬
zahlung Alwincnstr . ge¬
sucht. Wo ? jagt de
Zragbl.-Verloa . Tf

Wfcfott
ein tüüjt. u.feilt|

in kl. Familie gesucht
Bismarck ring g 3 links.

Best. .tücht. ehrliches
2Mern Mädchen
das etwas kochen kann,
bei guter Behandlung u.
bobem Lohn ver i. gewckt
Humbo  dt 'traße 12 P ._

Zuverl . Alleinmädchen
für kl. Haushalt gejucht
Moritzsrratze 43. 1.

Basiere WM-,
aeiucht. Konditor . Nerbel.
L .irckgast̂ 78

,t.

Gesucht gut cmofoblene
Putzfrau

für Dienst « s u. Freit
Kavellenstraße 19,, 1.
Saub . Busrau gesucht.

Osf szanka. Weberga sts 5.
Laufmädchrn

sofort gesucht. Wiegand
Taunusstraße 13. 1
(^ MiiiMlichePersonen̂

gegen hohen Lohn
gesucht bei

zWörii».
Rikolasstratze 41

Tel . 3368.

für Küche >und Sausarb . i / ' s.
cer sofort oder a.  1 . Mai lAaufinSnnischesPers«n-u

Igesucht. 1 — - - --
, . , , Frau Dr . S>„
Sosviz zum heiligen Geist.
_ _ Zim mer 108._
Ordentliches ehrliches

, Alleinmädchen
zum 1. Mai sei. Babnbof-
i-raßc 6. 2t,

„ „ . Tüchtig
Leibwäche - Büglerin,

sowie Lehrmädchen
gej. Bliicherstraße 6. B

Bügel -Lehrmädchen
«cgen gute Vergütung
auf sofort gesucht Emser
Straße  6g . Stb

Packerin
tf .» "1 Bt,ul“

Jüfettfräm „ Anfängerin,
bei sofortigem Lohn g s.
- , Schmidt . Do' heime'c

Eifßifjls Nuern
®l,t m- nI!em  Kindegesucht. Bor -"st̂ Nen

_llblandstraße 14.__
.Such « oer sofort zu m
I ^ iabrtnen Tocktercken f.
nachmittags ein gebild.
beff. Fräulein

Kindergärln . bevor,., mit
guten Zeugnissen oder
Ref .rewun , Daiclüst gute

Flick,rau
für Imal wöchentl. ges.

Frau Hilde Roincilit.
__ Emser, § traße 54. 2.

Eesucht. eine ältere
'!M!che!ßerg!i

fV Führung eines gut
buraerl . Haushalts
allemst h. Witwer.
» " «^ bbalisansorüchen u.
L,4S8,Tc -abl .-Verlag.

<5ut emvfohl ne
Köchin

WD 1 Mai gesucht. Bor
nachm, bis 5 u. nach

Freisraa ». Langermann.
—ScfenFtrjiBe J. __
Zuverl. Hilfe•fttRüfj*?“6nns,rnu

Nerotak 8. ^t.
Zimmermädchen.Kechrnnen.
Kaffrele'chinnrn.
Hausmädchen.
Wachmädchen.
Bademädchen.

-.-„ Kuchenmädchen
vier und auswärts

sucht reono
Stähl . Arbeitsamt.

-- 3tmmer_ n ._"'Uuuaalu-lluu. .

Zuverlaisiges . sauberes
. Alleinmädchen^

w. locken kann, sur kl.
Haushalt zum 1. Mai
m sucht. Eutbmann . Wil-
bclmstra ße 16 1.

Besseres
Hausmädchen

oder Stütz : sofort gesucht.
Ott . u. I . 38v,Tagbl .U

Tücht. Alleinmädchen
von älterem Ehe aar ge¬
sucht. Eintritt sof. Rüdes-
hcimer St raf,-- 9. 2 t.

Hausmädchen,
braves , fleißiges . für so¬
fort gesucht Nikolas-
straße 12. Part.
manaaBaHBaK« ^ »

itrcRe 6. 2t.
V VWs W 'ön

I iuckt Fxau Direkt . Söler.
kmuhlstrabe 8. 1.

, , Alleinmädchen
zu alt . Dame sei . z. 1. 5.
Etwas Naben erwünschi.
Seerobenstraße SS ft I.

AHige Zöttreler
für den B rkouf von

gesucht. A loevote unt
„Weinfässer"

an Rudolf Messe,
Karlsruhe/Baden e -
beten. F lfo

MSfLlKmliiI Kolonialw . ->Erohhan
|für kleinen Sa »shalt 'gx- >̂ "^ eimer Strabe 8.
iuckt Moritzstrabe 68. 3.

Lehrt, a E. u. A. Ru »vert,
" " idlg..

(̂  Gewerblicher Personal '

ZMlüLWMWü
mit nur besten Empfehl. !
für kl. Ha sta t b. guter |
Bezahlung gesucht

Lanzsteatze IS, 1.

Gdjimi« fÄft'
Zu erfrag . Taqbl.-B Ti

M,l  lüIeiaRiöMjen
ro. rutbürgerl . kochenk.,
w gen H irat d. jetzigen
gesucht Kirchgasse 29, 3.

Zuverl . Mädchen
lur Kurve u. Hausarbeit
von kleiner Familie für
T Mar gesucht. Frau
Oberstleutnant Schiieben.
Schenke nd olfstraJe5 ^ 2

Vieres MWi
das selbständig kochen k.
bei bobem Lohn zu ldl.
Ehevaar gesucht. Zweit-
madckcn vorhanden.
.̂ ^ Kircĥ asse 82.,3._
wei w. Bcrb des je^ia..

cbrl . jô id Alleinmädchen
->> 2 Nerionen . An d.r
Rinalirchr 2. L

Ehrliches Mädchenin burgerl . Sausbali zum
1. Mar gesucht Oranlen-

^Amttik7 "F? miliê sM
tchtigeg Ällchen,

welches sehr gut locken
kann. Sober Lohn.
Losetti . Nerobergstr .^ l?,

Saub . Alleinmädchen.
das kochen kann baldigst
gesucht. Hilfe vorhanden.
Sokienstrahe^ 4. bei der

!per sofort gesucht. Kondit.
Werbet, " "

Acht. tWmcher
!der wöcht 2—3 Stück mit¬
machen kann gesucht See-
cooenstratze 25. 2.

M chlein. Villenkiausbalt
" Personen ) gesucht
^— Barkstroh - '65.
»Jügn»!11mitii im ft-,m,>,MM7NM
für ^ "dchrn
TOür/; ^ 'bbalt gesucht.

. Asm« SoidiM
llll  jüngere Köchin sof.
vorb ^E. uckt. Hilfelü-Ii -, V^ rzustellen von
Kf- 12 und 4—6 Uhr
-^ H »rosenktrai;e^ ^
^rUM . Nliöchea
,I | Ä :  u . Sausarb . it«einmt Aarltraste 38

Für sofort edcr I . Ma,
tue!tiges zuver'ässige,

AAmkW»
Sesi cht. Parlstrasje 37.

Oranlenür . 50. 1 r

Ms iiiieatj
gesucht für Zimmer - undHausarbeiten.

"Irnsion S chuvv.
beinstrab ^. 28̂ _

Zuverlässiges sauberes
Mädcheu

für kleinen Haushalt aes.
Fran .Earl Schwenck.

Mukla asse' ll . 2

^ ., « 1rLsasse,78 ._
Mchenmädchen

gesucht R atskeller ._
WTBMSWeli

für sofort oder soät aes.
Borftell^ 3—5 Ubr na^ m.
Frau Drof R. Dvckerboff.
Biebrich._ Rbeingauftr .̂ 2.
Nach auswärts
lAackeul aediea. tüchtig
Zweitmädchen

mit guten Zeugnissen in

Mstiger̂ange
(nicht unter 15 Jahren ),
von ordentl . Eltern , als
Konditorlkbrlin » sof. ges

Konditorei Domm.
Kirck gasse 48._

3üD2fi . jiifKjßt 101
als Diener , der gerne
Gartenpflege übern ., zum
1. Mai gesucht Alwinen-

__
MM KausdiMr

v .rheir .. mit g. ZeugniN.ehrlich u. willig j -.de Ar¬
beit zu verrichten, d. mit
Möbelarbeit , u. Bervack.
nmzugeben weih, iür d.
Stellung besucht.

Bettenfabrik.
__ Mauergaiie 15.
Junger ordentlicher
Hausbursche

aei.  D . Fuchs. Saalaalle^
Junger Laufbursche

gesucht. E Hillert . Kirch-
gasse 51.

\\  MeMsiche]
klein. H.errsäiaftshalis ver IC  Weibliche Personen 1
Jjn rx a»iu<4t4 I . ——■ ^pald gesucht. Reise wird i -. - >
vergütet . Gute Bebandlg .. I s AouftnSnutsch»- Personal j
a. Verpfleg , u hoher '

r - rT ^ ’e," 1, aVj .*- I Lohn. Ana b. u. T. 3871 ^ ^ unge Dame
kollmlt . ledchea !Lllden _TMbll5.VMaL_

oder unabhängi », Frau
für meinen kleinen Haus¬
halt gesucht. Best« Be¬
handlung u. Verpflegung,
guter Lohn.
Frau Staatsanw . Reitz.

LahnMahe,2 .^ ,_
-tüchtiges »uverläsfiärs

für sofort aefucht. Vnrru-
stell. ^Hobenlobevlatz 1. ^
Sef. auf gleich od. fvät.

zu alt . Dame Alleinmdch.,
das gut kochtu. Hausarb.
rerft .. etwas Nähen erw.
Angenehme Stell ., guter
Lohn. Näh . von 3 Uhr
nachmittags ab Walluler
St raße 11 1 li nks.

für London, mit gutem
»ebalt. kuckt im Hot . l

.lational . Taunusftrane
weilend « deuiick iorech
engl. Fami ie. Muh alli-
ieile od. neutrale Staats
angeb . sein.
_ __ W^ Joachim^ ,

uRQbi). gtfiij

verf . Schreibm.. Etenogr .,
ärranzös. u. Englisch, sucht
stundenw. Bejchäfugung.
Offerten unter D. 389 an
den Tagb l.-Ve rlag.

LT Miileili
27 Iabre . aus guter
Familie sucht Stell , als
Stutze bei einzeln. Dame
oder allelnsteb . Herrn , wo
noch H,lfe vorhanden.
Offerten unter H. 387 an
d«)>' Tagbl .-Verlag . _

Surtje für m. Tochter,
dw Lozeum- . „nd Haus-
wlrtschaftsieminar bei. h.
zur weit . Ausbild , für so¬
fort oder spät , vasfende

Stellung
in nur feinem Hausê wo
Gelegenb . eebot .. Musik
weiter zu betreib Fami¬
lienanschluß unbedingt er¬
forderlich. Offerten unt.
5L 387 an den Tagbl .-V.

erfahren in allen Zweig,
des Haushalts , iuckt St.
in kleinem ruhigen Haus,
oder frauenlosen Haush ..
;eftt auch zu eins. Herrn.
Offerten unter T. 389 an

UsÄh .» W
sucht Stell , zum 1, Mai
m bell. Saus . N Biebrich
am Rbsrn . Wiesbadener
Straße 182. Htb. 3 r..
Thenstagnack m. v.  4 —8.,
Bell. Mächeif o. Lande

sucht Stell , in bell. Hause.
Näh . beute bei Ulri fi,. ‘ '

Frl . sucht nachm. Stelle
zu Kindern , erteilt auch
Unterricht in Klavier.
Rbeina . Str . 13. N. V. t.

Ze.sms MGn
27 3 .. iuckt Stundenarb,
von 8—2 Ubr. auch bei
sranz. Familie . Ossert . u
1L 397 an den Tagbl .-V

Anstand, altere Frau
sucht tagsüber Beschäftig,
in Hotelküche od. Privat.
Off. u. I . 385 Taabl .-Dl.
Schulentl . krält . Miidch

sucht Stellung von 8 Ubr
bis über Mittag . Nieder-
waldstroße 14. Htb. 3._
I . i. Frau s. halbe Tage

Beschäftig. Rauenthaler
Straße 12. Htb. 2 l.

ftnnietwip ~]
Läden u. Geickästsräume.

fBßro unD LanerraM
zu v. Marktstrabe 25. 1.
Möblierte Wohnungen.

mit Küche u. Dad Ab¬reise halber »um 1 Mai
zu verm . Sonnenberg.
Wiesbadener Str . 25.

Äiöbt. Zimmer , Biani . »r,
Dotzbeimer Str . 1 r..

•x., fein möbl . Äordxr-

[  Konfvitiimlsch»» Personal

Handlung zum 1. Mai 21
Off. u. E. 388 Tagbl .-Dl.

ar .. fein movl . Border-
C-̂re.—>  j Zimmer an berufstätigeMännliche Personen j | Dame zu vm. 12—2_liör,Elea . möbl . Wohn- und

Schlalzim . an dell. Herrn
zu vm. Adolfsallee 84. B

Schön möbliertes Zimmer
u vermieten . Jahn-
tr aße 36. Gtb . Part.

Sckön vtöbliertes sonmgl
Zimmer , mit oder ob ne
Pension zu vermieten.
Westendstra ße 3. 2. Et . r.

Möbl . Wohn - und Schlaf-
zim. mit 1 od. 2 Betten
zu vermieten Bierstadter
Höbe 59. Telephon 1541.

Buchhalter
bilanzstcher. iuckt Besck.
abends nach Geschäftsichl.
auch Heimarbeit . Dr
K 388 an den  T

Jüngere»

OMera.D.
mit besten Zeugnissen,
arbeitsfreudig , schriftge-
wandt . sucht voll. Stell.
Ans , u. 3 . 39« Tagbl .-V.
( Gewerbliche» Personals Eine leere Mansarde zu

> vermieten Feldstraße 17,
Seit enbau Bart. _

MoriWr . 12. Maus , zum
Möbelcinstellen zu verm.

Leere Zim .. Man >. ujw.

Chauffeur
ledig, mit allen vork. Re- s
oaraturen vertraut , iuckt \Stellung auch im Ausl.
1» Zeugnille. Offert , u.
T. 385 Tagbl .-Berlag.

branchekundig, möglichst mit Spiachienntniss-n,
ogieich oder später g sucht.

Papierausstattnng Hoksttnsky.
Tür vornehmes LkallFeschAkt wird eine durchaus

erfahre ne erstklassigeDirektrice
mit hervorragendem Geschmack und guten Umgangs¬
formen , per sofort oder später gesucht . Gefl. Oll.
mit Bild und Zeugnissen unter L. 897 Tagbl .-Verl.

Keller Remllen Stall , sc.

Autogaraas
(Raum für zwei Autos)
fof. zu vermiet Aßorn-
wea 1.  Televdon 6543.

\f grtmiie nfieime
In einer Beamtenfam.

in Herrlicker Eegmd des
\ unt . Labntales können

Pensionäre
!oufgenommen werden . Zu
!erfrag , im Tagb l.-V. Tm

!f MWlltz'e

Dame mittliAlters . mit
Handelsschulbildung. sucht
leb. weit . Ausü . unentg.
l)—4 Ctd . fägl . Bescküit.
in erstkl. kaunn. Betrieb.
Offerten unter S . 395 an
den Tagbl .-Verlag

oder Mädchen von morg.
Ubr bis über Mi:

aefuckt. Eonntal

Alleinmädchen
fe.bständig in der g„ t-
buraerl . Ku» e. in kleine
Familie , 2 Vers . s. gleich
oder spater gegen hoben
Lohn gesucht. Monatsfr.
vorb. Wäsche auß . dem H.
ZW ^ MMinstr 1L_P ^ .

xfm  MSAa
w. locken kann in gute
Dauerstellung sofort gef
Nab . Frltz-Kalle -Str . 9
1 St . Telephon 6536.

!iuag
Kleiner Haus 'h Stenner.
k-  Lr ikdnch-L iNll .6ü._

Saub . Frau od. Diadckcu
2—3 Sto . gesucht Rhein-
itt .aLL_L8.- 2- .

Mädchen
gesucht von 8—4 Ubr tü „,
lich bei Müller . Wieland-
Mche,1 .tt^ , _ _

aus - u.
h . ickl.

iädcken für Si
, _ chenarb. ges, Z. .
Sckicr stei ner Str . 1Ü. 1

Hill. sg. Lme
die frans . Sprache mündl.
u. schriftlich beherrschend.
Iuckt Tätigkeit für die
Vormittagsstunden . Anfr.
u. E .̂ 395̂ Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal )
Direktrice

und Modell t Ztichnerin
sucht jufott Engagemen.m besserem Mode-Salon.
Offerten erbeten unter
' 397 an den Taabl -Vl.

lngeh. Büglerin s. Be-

Tüchtigeo ehrliche»
Alleinmädchen
zur Führung eines kl.
Haushal es per 1. Mai
gesucht.
Fran Schalles. Scheibet,

L nggas ê si , 1.

Zum 1. Juni
Dienstmädchen und ein
Mädchen für Haus - u. Ge-
chäftsarbeit gesucht. Hor

luwelrer Fuchs. Wilbelm-
stra ße 48.

Junges anständiges
Zweitmädchen
in rubig . autb . Haushalt
gesucht. Direktor Martin,
Adollstrabe 10. S.

Jüngere Sil»
von 2—7 Ubr cef. Luchs.

" " MM - '__ es Mäd,
über Mittag für Haus¬
arbeit , gesucht. Anacker.Wöllufer _.Straße 9.
Stundenfrau

wochentags 2 Stund , ges
A lbieä? tstraßL- 20.. 2,
JÜng . reml . Stundenfrau
tägl . 2 Std . bcj guter ~
zablung gesucht. Schn
Isiederwalostraße Ick
S . Stundenlr . od. Mä_
g emvs. v. 1—2 od. 3 ges
KaHer-Fr .-Ring 40.  2.

Stundenfrau
über Mittag fei . Näh.
Fritz - Kalle - Strabe 9. 1.
T.el^ honM -6_Monatssrau
für sofort gesucht von
J410—12 Uhr . Guter Lohn
Klarentbaler Str . 1. i r.
W - ld^ ron H0 —1 Uhr,

Zuverlässige Putzfrau
f. die Morgenstunden ges.
Feldt . Taunusstr . 64. 2.

schäftig. Augusts Krähe,
Dotzbeimer Str . 101. H. 1.
Aelteres Fräulein , guie

Schneiderin , ivr . Engl .,
Frenz .. Deutsch, sucht Be¬schäftig. in Hotel od. als
Reisebegleit , zu Dame.
Anged. u. D. 395 T .-Verl.
Suche für mögl. jaforf

in bess. Hotel od. Ge .ell-
schaltshause eine Stelle
als Wirtschafterin od. Be
schliebcrin. Bin zuletz:
5 Iabre in äbnl . Betri b
tätig gewesen. Zeugnisse
vorhanden . Offerten unt.
D. 31 an die Annoncen-
Ervedltion C. Schäfer
Saar brücken 3. F192

Suche Köchinnen,
best. Saus - Allein - und
Kückenmädch. Frau Elste
Lang, gewerbsm . Stellen-

,Vermittlerin . Wagemann-
ströße 31 1. Tel, 2363.

MDKWen
suckt bei einer einzelnen
Dame oder Herrn einige
Stunden tagsüber Besch.
Offerten unter, 8 398 an
den Tagbl.-Verlag.

für Herren-Wäsche
sowie Uebernahme ganzer Arbeitsstuben

per sofort
bei höchstem Tarif

gesucht.

Seckhardt,Kaufmann tz Ca.
Wir suchen zum baldigen üinlriu

mehrere Angestellte
für die -ib.  GewerNchzft wesen, »iögl. über 2.1 Jahre,
m guk. Kenntn. d. Angestelltenbewegungu. redn. Besahi '
Gewerfschasrsbunv der Angestellten (<5 . D. A.j

Fronksnrt a. M., HochstraßeI, I . B364

Alteingeführle Versicherungs -Akt .-Ges. sucht
*> einen tücht . Fachmann als

öS M:
dessen Aufgabe es sein würde , Inspektoren und
sonstige Berufskräfte anzuslellen , auszubilden
und geschäftlich zu unterstützen . Der Posten
ist mit hohem Gehalt , Provision , Spesen und
Gewinnbeteiligung an dem gesamten Geschäft
der Organisation dotiert . Mittel zur Schaltung
auch der umfangreichsten Organisation werden
von der Gesellschaft in ausgedehntestem Maße
zur Verfügung gestellt.

Diese se .tsne Vakanz würde sieh auch
vorzüglich für einen Herrn eignen, der einen
Berufswechsel zugunsten einer aussichts¬
reichen Lebensstellung , die hohes Einkommen
und angenehme Selbständigkeit gewährleistet,
anstrebt . Bewerbungen unter A.

3 den Tagbl .-Verlag.
642

Sielt. liaberl . Ehepaar,
aus Elsaß ausgew .. lUujt

2 dis 3 Zimmer
und Küche

in Wiesbaden u. Umgeb.
Angeoote unter O. 387
an den  Tagbl .-Verl ag.

, Aelterer Herr
sucht z. 1. Ma > bequem
gelegenes möal . Wohn-
u. Schlafzimmer . Ec I..
Off . mit Mietoreis -An-
gabe u. W. 395 T.-Ve-l.

Besterer Herr
sucht Zimmer mit Pension
als Alleinm in g. Sause.
Off u. D 398 Taohl VI.

Möbl . Schlaf - » Wohn¬
zimmer . mit Klicke oder
Kückenbenutz. N. K eist-,

sNiederwald -. Wirl -ndstr..
sofort oder z. 1. Mn g s.

IW ._ u^ K^ 95_ TaLbhL
Ebevaar mit 1 Kind f.1—2Ml. Ammer

mit Kockaelegenb. evt.
auck Manf Off mi ! Pr.
u. W. 387 Tagbl .-Verlag.

Ja . Büroaeüilfe sucktmö.lierlös WM
Nabe Landesbaus . Off.
u, M .,39S, .Tagbl . Verlag,

5ß . Ebevaar iuckt los.
ivötzl. VvWwg

f!okn-,Scklafz.u Kücke._ng - Û K._ 396 Ta gbl.-V.
Sucke ver sofort
2—3 i im  Zimmer

I gute Bezahl ., ruh . Miet.
~'ff. u . D. 397 Tagbl -B.

, Berufstät . Dame Iucktleer.s fonnqis Zimmer
mit etwas Kocheel. und
elektr . Lickt, in g. Hause.
Zentrum od. Nabe Ringk.
Off . u. M . 397 Tagbl . V.

(Mer,ÄgkiliM.Drtgilf,OfRjiet
gesucht als Aushi se mit AniteilungmuSiicht, rvtl . nur
halbe Tage für mittl. Fabrikbetr. Ofi. u. 0 . 381 Tagbl.-B

LeistungsfähigeSchreibmaschinen-Fabrik
sucht für Wiesbaden u. Umgebung

k âpitalkr . Vertreter.
Angebot « unter E. 396 an den TagbL-Verlag

SrünzösWer mim
sucht vollständig freienSaal
oenigstens 10 zu 15 Mtr.

, Zaum , zu mieten . Off. u.
E. 396 an den Tasbl «-B»
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Sofort 3 — 4 Zimmer

eventl . mit Küchenbenutzung
abzugeben

in Villa
wenn Betreffender Hypothek von 80 000 Ml . g' gen gute
Verzinsung gibt. Angebote u . W. 390 Taabl .-Aerlog

L Sbt.

Zimmer
für 1 oder 2 junge Be¬
amte . evt. mit voll . Ven¬
ston. oer 1. Mai gesucht.
Karl Zuna K.-Friedrick-
Rina 73. 2. b. L. Sau -r.

Laden8d.4ehMmttelWslhH
W mieten gesucht. Off. u.
5. 397 Taabl .-Verlag . _

feine DeriM
10—12 Qmtr .. gleich oder
wäter zu mieten gesucht
Off. u. E. 375 Tagbl .-V.

Wohnungen
,» vertauschen

besorge ich
durch Tausch.

Werz. n Laugeaschwaibach
viauthe . Luien -r . 16, H. 2.

MMWSWÜl!
Wer tauscht 3-3 .-Wobn.

legen 2-Zim .-Wohliung?3. Mieteinig »ngsamt g
üff. tt. E 395 Tna bl.-V

MeI -W . ' WchMg
inmit vielem Zubehör.

L-Fam .-Villa . Birbricker
Stralle . gegen gleich grobe
in Kurbaas -Lage zu ver¬
tauschen. Offerten unter

398 an den  Tagbl .-Vjtaufßj!
WWOW - MlrOM
Sehr schöne 4-Z Wohn.

Münck n-Reubausen mit
ebensolcher hier Sofort zu
tauschen gekuckt. Angcb.
u. S . 398 Tagbl .-Verlag.

[ « mW

ĵ Rapitalien -Angebote^ )

M. 38
an 2. Stelle auszuleiben
ver sofort oder sväter.
Rob. Göll. Rbeinktr . 91. 1.

Tel . 1840.

f Kapttalien-Sesuche )
mm 20000  M.

argen hohe Zinsen. 50 000
Sicherheit , nur aus Bri-
vatband . Offerten unter

"S. 338 an den Tagbl .-D

Mmbilim
f Jmmobilien -BerkLufe J

Billa
zu 225 000 Mk. weg Weg¬
zugs sofort »u oerk. 6 Z.
u. Nebenr.. Parkottbod ..
Gas . elektr. Lickt. Heiz..
Garten . Selbstkäufer (nur
solche) erfahr . Näh . unter
E. 387 an d. TagblXPerl.

Zu verkaufen in

Idstein i . T.
Lstöck. Wohnh .. 3 Family
Wohnung .. mit. Sckeune.
^tall .. Werkst.. Remise u.Hofraum : evt . a. Garten¬
land . Offert , u. A. 643
an den Tagbl .-Verlag.
(  Zmmobilien-Kaufgesuche)

Mittelgrobes Haus,
in Wiesbaden zu laufen
gejuckt. Off. u. U. 585 an
den Tagbl .-Verlag

Laus zu taufen gesucht
in Wiesbaden od. Vorort,
mit freiwerd . Wohn . Oft.
u. O. 396 Tagbl .-Verlag.

Anwesen
in Wiesbaden , mit Hof u.
Einfahrt . möglichst mit
freiwerd . Wobnung für
Autobetrieb geeignet, zu

kauten aeiuckt.
Phantasiepreis zwecklos
Garage sofort zu mieten
aeiuckt.

Bornbeien.
Frankfurt am Mat ».

Gutenb erg str. 8

Zn bester Lage
bausädiges oder umbau-
fähiges Grundstück »u
kaufen aeluckt. Aussührl
Anacb . u. I . 398 T .-Verl

Bauplatz
für Einfamilienhaus , off.
Bauweise , schöne ruhigeLage , in Wiesbaden zu
kaufen gesucht UlnneV e
unter A. 644 Taabl . Verl.

■vilttninmir.tiiti)iiuiiint■ottn<fr , ni.•iiiiniiiiiii.iirnTTiTTnTiTi

Immobilien
J . Chr . Glücklich

Wü’elmstr. 58 «ja . Fernruf6S53
Kauf und Miete

von Gfgfliäitshäusera
und Villen.

Kapital-Anlagen
Pinanzlerungea

Hypotheken.

( MW

( Prioat -Berkäufe )

Meines Ense
MlmeWimk

gen bar zu verkaufen.
äb . Tagbl .-Verlag.  De

Forterrier
prima rassereine Tiere
2 Vlon. alt . zu verkaufen
Oranienstrabe 12. 1.

''=" V -
(braun ) , in g. H. zu oerk.
Schierstein er Str . 6. P . ^.
Manul , Zwergspitzhiind n
vk. Steiner . Lu iien str. 43.
Ein Rehpinscher

kl. reine Ralfe . 5 Monate
alt . Vrachteremvlar . in
gute Hände zu oerk. Räb.
im Tagbl .-Verlag . M

AM . schlv. %MT
in flute Hände zu oerk.
Mott . Blücheritra be 17.1« lü. s«tiuna
und 1 junge altdeutscheMMßöin
X Jahr alt . zu verlaufen

Dotzb. im.
^Derbindunjsstra be7.

Don bellen Legern oerk.

• Kücken 6
eflüoelfarm Rittershaus
abnttr. b. d. KlmtermutzU

MMeid
weiß . Creoe de ckine. mi:
Schüben (Er . 38) oreisw.
zu oerk. Nbeinstr . 71. H. 1
Zacken- u. Taitlenkleider

a . gut . Stoff ., neu. bill. b.
Esters . Hellmundstr 45. 2
Schöner ickwarz. Damen-

Mgiitel zu oerk. Westend-
stralle 38rabs 38 Part , links.

MfMMWld

Privat ,AMv. alle Wie

(46—48). sckw. kl. Etroh-
but Modell ) , u. Herren-
kraaen (37 u. 46) zu ver¬
kaufen Gart mstra lle 15.

D.-Kottum.
Er . 44—46. auf Seide,
Voilekleid (Er . 42) . vier
Blatt sch. Stores bill. zu
vk. Rüdcsbeimer Str . 33,
Vdbb . Part , rechts._
Mag. Kiuderfleiduug
für 3jäbrige . dar . neuer

M atros^ but^  zû ôerka ufen
WM « . iiMIM

sckl. Fig . zu vk. Herzog.
Kavellenstr abe 14.

Marenflo -C utaway -Anr^
schwarzer Sakko - Anzug,

Tuiawan . Smokina . Krack
Sakko, enal.. Anzug, bell.
Iteberneber flellr. Hole»,
krlellichaktsklelder und
Flanellkoitüm . ganz auf
Seide gearbeitet , neueste
Variier und Londoner
Modelle für kl. u. _ grolleFigur billia zu verkaufen.
Anzusebe» tiialich. von 9
bis 1 Uhr u. 2 bis 8 Ubr
" - " !. 22.. P ° : ;. r

beide gut erbalten , preis¬
wert zu verkaufen. An¬
zusehen ab 9 Ubr. Becker,
Moritzstratze 30, 1,_

Zu verkaufen sehr guter

Kanarienvogel (Harzer
Ziegcnlamm zu1 Ziegcnlan

-Ureingauer Str. 8.

neuer seidengcfütterter
Frack u . Weste.
Ditter ._ Manritinsllr . 1,2

1 V. Halbichuhe (Lack).
Gr . 38. billig zu oerk.

_ Rüde sheimer Str . 36. 1.
irzer ), I „ Gutes Fernglas

oerk. für 60 Mk.ju verk. Adr
4L *Im TagbL -Lerla «. Tk

^amen -Stiefel m. grau.
Ledereini . (39) s. 80 Mk..
Mädckenstiefel (28) für
25 Mk.. Knaben - Leder¬
ranzen 15. sckw. Cheviot-
Rock (42) 45 Mk.. schwarz
Damenmantel mit P .Iz-
kragen. mod.. 90 Mk.. all.
srhr gut erb. Pbrtlvvs-
berollr alle 35. 3 l.. vorm.

1 P . w. Lederschnbr
mit braun . Besatz. Rr . 37.
1 br . Strobbut m. braun.
Straullfed .. 1 rebk. Strob¬
but . grolle Matrosenform
1 kl. w. genäht . Borten-
but zu verk. Adelheid-
llrolle 69.  Parterre.3v. Sintetlfiefel
38 39. 40. aut erhalt ., u.
1 Bücherregal zu verk.

Rbeinstrall e 28. 2.
Terrarium

60v 35X50. mit Grotte
n. Tieren . 190 Mk.. Aaua-
rium mit Fischen zu verk.
Oranienstrahe 4. 1.

Raritäten f. Pcllk.- und
Briefmarken-

Sammler billigst. Näheres
im Ca!«. Ner ottrabe 34.

Bücher,
orivat zu verk.. zirka 60
Bände : schöne moderne
Künlller - Mono raobicn.
Kunllgeschjchtl.. Rationel-
galerie . Halbleder . Burck-
hardts Kultur der Re-
naist. u. Cicerone . Soeva-~ ~ -rlers Unter », des Abend '.
Spiritistisches . Wistcn-
ichaftlickes. Vaar franz.
u. engl. Bücher. Offert , u.
S. 386 an d. Tagbb -V,

SleiMez - zibzkl
fall neu. umft. halber bill.
zu vk. Wellendllr . 39. P . l.

-i -Ceine mit Kasten
u. Dogen zu vk. Blücker-
üralle 31. S . V ._

Mandoline
sebr preiswert .zu. verk.
Bismarckrina 13 links .
1 Gitarre m. Futteral.

1 Tiickmonge zu verkauf.
Biebrick. Kaiierstr . 9. V.
Lauteu. Gitarre

vreiswert zu verk. Dis-
marckrina 1. 3 :inks.

solide Arbeit , vreisw . zu
ok. Bauer . Blückerstr . 16.

Eine volllländiae
Ehzimmer * Einrichtung
zu oertausen. Jako ŷ
Wilhelm,nenstra lle 6.

Wganles Wmmer
dunkel eich., zu verk,. An¬
zusehen nachm,
allee 12. Part.

Adolss-

Gelegenheits-
kauf!

Sofort preiswert abzu»
geben: ö erstkl. Schlaf-
jimmer , heil eiche» mi
3 tür . Schraek u. Kristall-
ivieoel u. echt. Marmor
2 Herrenzimmer, kompi.
1 Konzertpian:no (Stein-
gräl'er), 2 große Ko->so!«
spiegel, l gr. Gobelin.
Rä eres zu eriregen im
•)> ünchener Scwe . be¬
haus » Kochbrunnenpl. 3

Neues elegantes tomvl.
Schlafzimmer

weiß iack. 3t. Sviegelickr ..
Waickkommode mit weib,
Marmor - u. Sviegckaufs..
2 Nackttische mit Aufsatz
2 Stiible ». Handtuckb..
Umstände halber f. 4,.
Mark zu ■verlausen.

Adler.
Adelbeidttr alle 10. 2. St.
Scklasz. - Einr .. Sviegel-

ickrank. Büfett . Küchen-
Einr .. Ebastel .. Sofa u. a.-- iüblttr . 22.zu verk. Walkmühlstr.

2 Betten
1 Iscklaf.. 1 2sch äf.. mit
auterbalt . Svrunar .. weg
Platzmangels billig zu
verk. Anieben täglich von
3 Ubr nackm. an . Weber.
tzLitav-Bdolfitr . , 17. 4 r,_

Bett mit Matratze
u. 2 Kaslamven zu verk
Ferd . Pimmel . Dotzheimer
»trallO ^ Stb . 2.

Gut erb. Nähma !chlu>
zu vk. Btswarckr. 42. k

Bett mit Svrunsr.
billig zu verk. Dotzheimer
Stralle,120 ,̂Sth . 2 l _

Eiserne Bettstelle
mit Matratze bill . zu vk.
Meu nen. B ülowstr. 10. 1.

Er . arüner Diwan,
elektr. Stehlampe , kl. ge¬
stickter Tcrv .. gr . Sckl,eb-
korb. Waschkorb. kl. Rohr¬
sessel u. lg. eich. Tisch zu
verk. Kaiser - Friedrib-
Ring 30. Part . I.. nur
nachmittags.

WIM«,45« .
1 Tisch. 1 Lamoe . 1 Herd
u. 3 Dauerbrenner zu vk.
K.-Friedr .-Rina 45. P . I

Blüsch-Soka. gut erh.,
bill. ru verk. Stemmetz,
Nbein nralle 30. bint . Hof.
CSaiselonflur . neu . ver¬

stellbar . nur 320—350 Mk.
Coul instralle 3. 1

Schöne Chaiselongue.
Robb ., sebr bill . Bender.
Kellerstralle 25.

1 Schrank.
1 Chaiselongue.
1 areller Teppich

u. Tafelwage mit Ge¬
wichte billig zu verkaufen.

Frau Brtri Wwe^
Kleine Langgaste 4 t St.

NeueNlhen-EmAfuui
2 neue Wasckkom. mit
Sviegelauss .. eins nulld.-,
eins eichen tack.. b. zu ok.
bei Sauerborn . Schreiner.
Hellm undllrabe 37.

Ein Eckschreibti'ch
mit Aussatz, rund gearb .,
aus Ruhbaum m. F ^cett-
oerglal'ung zu verkaufen
Oranienstrabe 16 2 l.

Sebr. Büro-Möbel
zu verkauf. Räb. Wörth-
llrolle 26 1.

Eut erh. Näbli 'ch
billig zu verk. Anzusehen
nackm. von Uhr a\
Dotzh. Str . 42. Htb. P^

Zu verk. Klaaierstubl
igeuostt.). Handtuckbal er.
Frisiertoil .. Klriderständ.
alles eckt nnllb.-noli r̂t.
K -Fr iedrich-Ri ng 71. 2.

'Ladöu -Mlichtuug
in Bad Ems f. 3800 Mk
zu verkaufen . Näheres im
Taabl .-Perl ag. _ _Tg
Schubvreste. Soll Aao

“ :. Kizu verk. Pabst.
S kralle 12.

kiedricher

Für Friseure!
Haartrocken-Avvarat mit

Cas - u. Wasterantrieb . so¬
wie Gaslnras Rohre.
Theater - Pcrrückcn und
nersch. zu verk. Stünkeu.
Dokbeimer Str . 18 B . 2.

Ein zweisvänn.
Landauer

1 Federrvlle . sow. einioe
lange Leitern zu verkauf.
Do llbalt .. Luisenllralle 8.

Gebirgsleiter- und
Kastenwagen

zu herabgesetzten Preisen
zu verkaufen.
Carl Lind . Wagenbauer.
_Steinaa st: 18.

Leiterwagen ru vcrl.
Sckierlleiner Stralle 20.

Handkarmchen
mit Federn , für Händler
geeignet »u verkaufen

Biebrick am Rhein.
Wilbelmsanlaae 3. Lad.

DunfelbiJinlraagen
für 380 Mk. ru verk. Njib.
Uei nbergstr . 8. .. Biebrrch.

Grober Kastenwagen.
,wie 2 Herrenröcke zu
vcrk. Bleickllr. 30. im Hof.
Klavvw . m. Verd . r. vk.

Gillback. Rieb lllr . 19. S . 1
Ein gut erbaltener

Kinderwagen
-reisw . verk. 3 . Michel.
<J>netknau [tiaSitJl8 1JL

Blauer Klavowagen
obne Verdeck zu vk. Kleine.
Se rman nstraue 7. H. 1.
Gut erb. Sitz- n. Liege¬

wagen bill . Anzusehen
bei Sckäfer. ^Lothringer
Stra lle 29. 4 St.

1 Kinderwagen
Cllenbofengaste II . 2 St

Gut erb . Kinderwage
mit Riemen zu ok. Zahn
stralle 20 Htb.

Schöner Kinderwagen
(inst neu ), für 800 Ml . ru
verk. Anruf , tägl . v. 9—12
bei Frau L. Biargerle>
K -Frie dr .-Rin g 86. 1.  ^

Elegänter gelber
Korbwagen

wie neu. zu verk. Klump.
Riederwalditr . 14. Mb , 2.

.Wanderers-
Motorrad

2 Zylinder . 4 P8 .. garant.
s»blerlos u. tadellos erb..
mit neuer Bereitung und
Beleuchtung , abzugeben.

Well mann . 273
Eckierstein a. Rh..

- Schulitrake Ü. _

Qahvvfihav  Bereifunz und alles Zobel,ör billig.
Bind, Goethe str. 2. Kein Laden.

28 860  WMemsiAWWii
eichene Wein- u. Spirituosen-

2800 sässer. 20—; vv Liter.
7« neue Weinkisten, 18 verzinkte Eisen-Benzin,
fässer, Garten-» Puddelfässer u. Bütten verkauft

Sauer »EöüUsfra8e 16. Fernruf 5971.
Fahrrad

billig zu verk. ^Maurer.Zieten rina 14 Htb.,^8-—
Herren -Fabrrad

mit neuer Bereisung ru
ve rk. Aorkst rabe 27. 3.
Krank.-Fahrstvbl . Wasck-

bütte u. Kesti'l. Badew.
vreisw . Rbeinür . 99. 1 l

ßkdr . SesMM
komvl.. zu verk. Räberes
S . u. Pb . Schaus Ring-
oien-Ziegelei . Brebrich a.
Rb. . Dotzh eimer S tr . 46.
2 Waldenbura -Eaismeter.

Navaaei -Käfia . , ,Matratze . Strohsack.
Schaukelstuhl usw.

zu  verk . Main zer Str . b
Verschkiellbarer
Holzschuppen

für Motorrad aeb.. auch
anders »» verwenden , zu
oerk. Zietcnring .3, 3 M.As. SelSiidmsOeii
zu oerk. Geisbergstr . 44.
( Händler -Berkäufe )

Mehlere gute Mzuge
oersch. Gröhe. vreisw . z>
verkaufen. Blum . Luisen
stralle 26. Gib.  1.

Herren - u. ZünLlings-
Anzüge

auch Holen in grober
Auswahl billig zu verk.
Heieneni'tralle 30. 2 links.

Zwei schwarze

Knifonn’6prHoira
(Trikot ) , vast, für Bahn
u. Poll , vreisw . zu verk.

lum. Lui ienstr. 26. G. 1rima
neu. billig zu vcrkauien
Hclencnstiabe 30. 2 l.

Banio . Mandoline.
Gitarre . Laute , Violine zuverk. Zcbnitrane 34.

billia abzugeben bei
Schäfer.

Stislstr alle 12._ P arterre
Schlafzimmer.

Küchen-Cinricht .. Vertiko.
Sofa . Stühle . Kinderbet !.
Sviegel . Cbailek. (gute
Sachen) billig zu verk.
Meier . Adler stralle 53.
2 herrsch. Schlafzimmer.

Dabasco u. Golooirke . m.
rund gebautem Ztürigem
Kommcdcnlcknank. inneu
mit Spiegel , hervorragend
schöne Modelle , zurückges..
weit unter Preis billig
abzugeben bei Rosenkranz.
Bl uckervlatz 3.  _M gute Melöitp
m. Ruhekisten u. Schlum¬
merrolle . fern . 1 Herrem
Zimmer, 1 Ellzim..,. hell
eicken. scköncr Bücher¬
schrank. 6 Wiener Stuhle,
Polster - Garnitur . Sof^
2 Sessel. 2 Stühle , zwe,
Ziertische mit Marmor-
vlatte . 1 Rollschutzwand.
Paravent . 6 eick. Leder¬
srühle. Bilder usw. billig
zu verk. Kopp. Helenen-
itralle 30. 1. Stock. Ecke
Wellritzstra be.
Riillb.-Sekr.. Sviegebchr

Schreibtisch Ruhü .. D 'vl ..
Vertiko. Diwan . Trum .-
Sviegel . Kom., Kirtt>er-
bett . Kl' iterschr.. Deck¬
betten billig zu verkaufen
Helciien stro lle 3 Part.

Gebrauchte

Fahrräder
auch f. Eeschäftsröder ge¬
eignet. bill. »u verkaufen
Fahrradbaus Gottfried

Grabenftralle 26.
Gebe Fahrrad m Freti.

bill. Bind Goetbeftr . 2.
Rene und gebrauchte

Fahrräder
aründl . repariert , in jed.
Preislage , kaufen Sie
billig bei Rb. Schmrdt,
Eneifenauftrabe 1.

f WWA
Bürgerl.

Restaurant
od. CafH

sofort »u kaufen
'fert . an M.
^ ' M -

aelul

Kleineres reut , kaukm.
Erickäft ru kaufen oder
aktive Beteilig , an nutet
Sacke gesucht. Os' - ' ten u.
W. 336 a» den Tagül .-V.

erzielen Sie für Schmelz¬
gold. Silber . Plarin
Go d- u. Silbergegenit ..
Brillante Kleid .. Wäsche
und Möbel nur bei

L. Schiffer
Kirckaaste 50. 2. Stock

(gegenüb . r Blumentbal ) .
Eingang durchs gr. Tor.
_Telepho n 43 94._

Unmoderne und zer¬
brochene
BtomegeiiMie

zu taufen gesucht. Gell.
Offerten unter T. 380 an
den Taabl .-Verlag

Altes Zinn
auch zcrbiochencs . kauft.'
Offerten unter S ° 380 an
den Taabl .-Verlao.

Grosser Mai}
von Hcrron-, Damen- und

Kinderkleidern, Schuhe
Wäsche aller Art

Stores — Pelzgamituren
Damen -Pelzmänte!

Teppiche , ganze Nachlässe
zahle sehr hohe Preise.
Frau Großhui

YVagemannstr. 27.

Münz! HerrjWöu!
Bar Geld

erballen Sie loicrr beim
Perkaui von gut erkält.
Herren - u. Dam .-Kleidern.

Frau Klein,
Coulinstralle 3 1. Stock.
_ Ferrwr . 3490._LKleider
e old- n. LilbergegensiSav.' ,
Zgtzngeb., rsäsch' . Schube,
Gardinen , Federbett , Pelze
tauft zu löcksten Preisen
Frau Stummer
Sleugass» 19, 2. Sto k.

»e .eotzo.i W3l.

Kleider Wäsche
Möbel Teppiche,

Läufer . Sardinen.
Bestecke. Ubrcn uiw. kauft

und zabli am beiten
D. Sivoer . Ricblstr . 11.
Par tei re . — Tel . 4878.
Mk MA preise
k. Kleider . Wäicke. Schube
sowie Gebrauchs - Gegen¬
stände aller Art.

Grbr . Fahrräder ta »il
Bind . Koetheltrallr 2.

<5ut erb. leicht. Anzn^
qr. ickl. Fi »., elea. Damen,
Frühj . - Mantel . Wasch,

M : » SlSt
ülnefllfü . - ateio ’t

u. 1 Reithose für groh<
schl. Fig .. zu kaufen gef.
Offerten unter D. 396 a«
den Taabl .-Verlag.

s. Wäicke. Teov.. Lauf . rc.
Frau Sipper . Oranien-
ltralle 23. Tel . 3471.

Die höchsten Vrri 'e für

auch Kleider erz. Sie bei
Ellinger . Helenrnitr . 30,

Ecke Wellritzstrahe.
Eleg. Portieren,

grün od. rot . u. 1 Quer-
stores zu kaufen gesucht.
Off. u. L. 396 Taobl -VL

MarMe . 3.80X4 .00 m.
nur gut erh.. zu kauf. ge.
sucht. Off. m. Preisong.
u. K. 391 TagbL -Verlaa.

Pianino
gut erbalt ., in Eiche od.
ionkt einer Kellen Farbe,
zu kaufen gesucht. Erbitt«
Off. u. F . 390 Taabl .-N.

Klavier
sofort zu kaufen gesucht.
Offerten unter S . 391 aa
den Taabl -Verlag.

Gut erhaltener , grober.
weib lackierter
SpiegelschranZ
zu kaufen gesucht. Off. u.
B. 398 an den Tagbl .-Dl,

Chaiselongue
zu lausen gesucht. Off. ».
Z. 397 an den Tagbl .-Vb

Flurgarderobe

Spiegelschrank
lick., zu kauf. ges. Off. in.
Preis , u. K. 387 T .-Verl.Licktvausavvarat.
aebraumt . gut erbalten,
etwa 60/80 Zmtr . grobs t
zu kaufen gesucht. Ang.
u. F . 395 an d. Taabl .-V.

Nähmaschine
mit Fuhbekrieb gesückt.
Off- u, M . 331 2aja lJk
Fahrrad u. Klavowag «,

kauft Haselau . Sckwal-
backcr Stralle 43.

Hemii - Fahllaii
zu kaufen gesucht, wenn
a. ohne Gummi . Privat¬
gebrauch. Offerten unter !
U.J588 an den Tagbl -Vl. i
EääerAn - u. Verkans

ratur angenom«.
Eäk ?e werden vcrti he».
Sackgrohh. RieselLLpcrbtt
DotzheimerEtr. i3. Tel. ' >29

Nsslhen , Pliiii ' t s
Lumpen kauft u. holt ab (
Sivoer . Oranienstrahe 23. £

Telephon 3471. ■3 B
Reine

Win
konft ständig
Kösrfabrik MestersckmM.

Lahhstr . )0. Tel . 4574. f,-- - -----ff
Mm»Al.Roberts

aus New -York
Filiale Wiesbaden , Marktstr . 9 | II . Etage,

zahlt noch immer die höchsten Preise kür

c
,u oac
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Ostert,
den T

ll
Sch«;
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lebrt i
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Perfrk
sick

!änt
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eim

em

o, , ,vr«liiert, r
'örb. s.

4«iferjv

Brillanten«.perlen
Bürostunden von 9-1 u. 2^ - 6 Uhr. Tel. 5339.

Der attergrSssfe jlnkauf
findet nur In der

Wagemannstr . 27, Lacken
und I. Stock statt.

Bitte gell , darauf achten zu wollen und nicht früher
verkaufen , bevor Sie mein Angebot gehört hio »̂

Ich zahle geg ?n sofortige Kasse kur
Plafingegenstände p. Gramm bis 120
Brennstifte . per Stück bis tOO
Thermokauter per Stück blr 200 W*;
Zähne , i. Kautsch, gef.,Stück bis 8
Plafin -Stiftzähne per Stück bis 80 !'*■
Goldge bisse . per Stück bis 8 00mr  Brillanten 1K) M
Gold- und Silbersachen , Bestecke, Leuchter , SertWbi
goldene Uhren und Ketten , Armbänder . Ringe,

Brach , zu noch nie dagewe «n n Preisen. J
Großtauf, Wagemannstr . 2»

bdn Mid L Stock. Xtlepnas MäJ*

IC
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f PGgWk ] Jerae dame

Sslsetz. BMerel
zu nacht. gesucht: späterer
Kauf nicht ausgeschlossen.
Offerten unter A. 841 an
de» Tagbl .-Verlag.

MmG ]
Schwedisch in 1 Monat,
Russisch in 3 Mcnaten.

O s. »nt . A. P . O. 8544
an Rn do«s Mo s e, Wiesbad.
Biolra - u. KIao .-Unterr.

» . ert . Dotzb. Ltr . 55. 2.

distingude cherche s faire
connaissance d’une per¬
sonne distinguCe pour fre¬
quenter theätres , th6s
dansant , jouer au tennis
etc ., pendant son sejour
de 6 semaines . Adresser
ofTres sous Chiffre U. 396
du Tagblatt.

Sermög.

Tanzen
lehrt jederzeit ungeniertW. Klavver u. Frzan.
Kl Sckwalbacher Stt . 18
((Eins. o. Mauritiusstr .).

seist BeioOsnsit
S« ,Skr,: Serie

Krawattcn -Nadel mit fl.
Diamantsplitter . Vor An
lauf wird gewarnt , da
Perle Erfennungszeichen.
Abzugeben Fund - Büro.
striedriMra ke

Verloren
Sonntag abend z« l!

Mafl -Sotel u. K >aus

- — 7 groß.
kleinen . Gegen sehr Lohe

Iotr -URB abzugeben bei
.weiter Herr. Weber-
ccffe 3.

Mitte 30. verwitwet , sucht
netten ffittnngstreis
als Sausdame in frauenl.
Hauir oder zu älterer
Dame. Offert , u. O. 585
an, denLagbl .-Verlqg,_

Wo k. sich Fräulein alsleieMftin
ausbilden ? Gebt auch als
Empfangsfräul . Off . unt.
L _ZSL_a" ,den Ta sbl .-V.

Sn welcher Pension od.
Sotel kann meine Tochter
gründlich
Kochen lernen.
Off,  u . C. 391 Taabl .-V.

Wo kann Fräulein
das Wrihnähen erlernen?
Offerten unter 3 . 385 an

Tagbl .-Verlag.

Wo kann i. Mädchen
nachmittags 2—3 stund . .
Schneidern erlernen ? Off.
m. U. 395 TaabL -Berla «.
Ein feines kleines Hotel

bat die gesamte
Hotelwasche

zu vergeben . Off. unter!
U. 386 an den Taabl .-Vl.

Schuhmacher
kann Sohlen und Fleck!
mitmaawn ^auh .^ dem ^H.

ßGrie
wegen Plat -mang . billig
T. 3gk"a^ t^ >  b ? -Veri.

Ziegenmilch
täglich ein Liter , abzu-
bolen . Nabe Dietenmüble
Offerten unter F. 337 an
den Tagbl .-Verlag.

Msrgen -rUtsgave . Erstes Blatt . Seite 5.

«äpBadflT

Sdiulranzsn
uni

Sdinlraappen.
A. Letschert

10 Faulbrunnenstr. 10
F 177

Erfttl . fonj.
W .'MNs. s. ßMlilW
Liebevollste. individuelle
Pflege . Profp . durch Frau
v. Baffewih . Biebr .. Land¬
haus Germania . Wein-
>ergftraf;e 8

36 3 .. ' lucht' einen̂ sollden!
Arbeiter zwecks Heirat k.
zu lernen Off. u. M. 395!
an den  Tae .bl.-Derlag.

Billiger als Fracäifgui ::
und schneller als Eilgut i

Regelmäßiger Eiifuardieait
Wiesbaden . Mainz und zurück.

Abfahrt täglich:
Von Main * S Uhr vormittags , Rhsinallst 21.
Von Wiesbaden 3.30 nachm ., Nikolasstrals 5.

L . RETTENMAYER , Wiesbaden,
MkoJasstraße 5. Tel . : 12, 115, 124, 212 , doll.

Mainz , Rheinaltea 21. Tel . 811. £08

Schuh

Graue Katze
mit meiner Brust u. Hals
entlaufen. Wiederbr . er-

, Mrte BelohnungOwnienstrabe 37. 1.

^WW . EWfeWgeg
Fuhren

aller Art übern. Scher.
mlgafle 7,iinffialetOntH

erbieten iich zur Ueber
Mine aller zur privaten
Vermögensverwaltung ge
tonen Geschäfte , insbe
FI Derartig in Sicuci
Ben . Offerten unter
Ll .” *" l,n lMW '

Aufpolstern
Kabelnu. Setten bill

-Mbrech :strqhe 37. 1.
WWriWrLU

"°bnt Friedrich snatze ; g.
Trlevbon,45S4.

...perfekte Schneiderin
«« f.' EÄN . U K
M-den^Togbl .-V-' rlag.
■SÄiÄ»

Mänteln zu bill . Dr.
u^ O^ 337,TagblM,

u. Kinder-
wird angefert.

“ ' ",_&tra6e __ 55. 2.
ÜÄ im Aus-

(Heimaro .)
Am -raabl -Vl_

9fnf„P «'0U  em »f. fick imWert . u. Umand fämil

.Re MMbe ken
W ?.en angen . Näheree-MM »?berfl,trabe 37. 2r

liü ' sr
reuieuri — Manien re.
^Voi 7 50if

aael

27

* Rudorf . SWu+elfft . 4. 1
—SOer,gan gqa gt/ __Elegante

Wagenpflege
Romanow.

^irahe 2. 1
von 12—7 Utzr.

etr?i2 Rffute «”W~

Maniküre!
c>5 0r*s Bellinger.
TOafbad'ec Sirahe lt , 2.

Residenz-Theater.

fjsÜeÄ " ]
lucht

Teilhaberin
(jj, 30 000 JJÜ. zweus l£in=^ung neuer Artikel in

Damenwäsche.
?wrech. Räume vorb.
^Z ^ 34TagEVl.

Hannover,
u. Eomv. Adel- -

4C. Luruvr . 004h . >

Große Auswalii moderner Schuh¬
waren , beste Qualitäten , zu enorm

billigen Preisen

Habe mich als

prnkL ürztn. Geburtshelfer
niedergelassen.

Bei allen Kassen zugelassen.

Dr. med. Rudolf Cloes
Bismarckring 9.

Sprechstunden : 9—10, 3— 4 ; So . 9— 10.
* Tel . 3526 (ab Ende April ).

Sandei
Kirdigasse 60 Marhlsfr . 22.
Ecke Mauritiusst '*.

Neu eröffnet!
Möbolverkauf Engros u.Detail\

Echwalbacher Straße 23.
Bi te ü Herst ti lig an Schlaszimm .r in Nuhbmm

mit und ohne Marino -, Kücheit-Einr chtuno spottb .llig,
einzelne Schränk , poliert u . lackiert, Bertiko mit
Spi 'gel und Messingver, . , Bürrtt in Nuhbaum . Eche,
einzelne Matratzen , Bücherschrank mit Mejsingver ^las.,
Linderbrtteii , Sofa , Ruhebett usw.

Schwalbacher Str. 23, Laden.
Beslchtinung ohne Kaufzwang.

Hauptgeschäft und Fabrik HeiSelberg
Joh . Klette & Co.

Bevor Sie
Ihre Gold - n . Silbersachen . Platin , alte Gebtsse , ■

[ einzelne Zäi n<*. gold. Li .ren , Gold- n. Silber- ]
münzen u. dtrgl . verkaufen , kommen Sie in die !

Wiesbadener Uhrenklinik Max Ebbei
Mcritzstraße 40

wo Sie die höchsten Tagespreise erzielen.
Daselbst werden Uhren schnellu.preisw. repariert 3!
sowie hübsche Si ber ^egenständs billig verkauft.

»♦ ♦ ♦ » ♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦ ♦» ♦♦0 » ♦♦♦♦♦♦♦ » »

Im Verlag der L. Schellenberg 'schen
Hosbuchdruckerei erschien:

Der kleine Heimatforscher
in der Stadt Wiesbaden

Ausschank-Wein
glanzhell , per Liter Mk . IO . —

Cognac - Verschnitt FL Mk . 38 . -
tf . Liköre FL Mk . 45 .— 169

Hubert Srhiit7 Weinhandel
nuuci I ObllUU Nikolasur . 28 . Tel . «331.

|Tarmb #c^ äfc«rfi |^ |
neue Modell

Jetzt beste deutsche
Maschine

sofort lieferbar durch

ScMmascInliavs

Hierzu

Stritten
24 Nikolasstrasse 24.

,ECappel (< -Konzepfhalfer

toto

®wW  Ratten
pro  tag zur 5trerfe «ebracbt — aro^ artig ift der
Erfolg — di r die Ratten !os — y* Hatten in kurzer
Zeit rot — finde: bei meinen Kunden großen Unklang
ic., jo nnd ähnlich heißt es immer in den gkLnzeatden,,

RariHfaimHlPi geg-: Mä ”',*»*fiehwnben,Wa -zen,
naUlKalllliUC ! Motten, Läuse , Hundcf öiie cte.
Schloss - Progerie Sichert , Marktstraße 9

wodurch SO 0/* MetorlelsJung.
Verlangen Sie Spezial -Offerte mit Abbildungen

und Gebrauchsanweisung.

1 rstva figer, reinrassiger

russischer Windhund
königliches Tier , 4 Jahre alt , eines der schönsten
Exemplare prma Stammbaum , nur in beste Hände
r« verkaufen . Oss rten unter E. G. P . 867 an Rudolf

| Mosie , Frankfurt a . M. _ pm

KLorto - Mötoeil
in nur tadelloser Ausführnnsr,
von lOO Mark an , empfiehlt

a»? .L  Heerlein , Go,a1|f”
Ers cs und ältestes Spezla !-Gf schärt am P atze.

Besichtigung ohne Kaufzwang erbeten

Sin?iano
Hanl -, Blasen-
Frauen leiden

(ohne Quecksilber,
ohne Einspritzung ),

Blut -,
Urin - Untersuchungen
Aufklar . Broschüre No.

SyphiliS-
Behand lang nach den
neuest wissenachaftL

Methoden
ohne lierufsslörung
3 a diskret verschl.

Mk . 3 . — (Nachnahme ).
Spezialarzt Dr. med. Hcllaendsr

Frankfurt a. M., Bethmannstrasse 56, Gegen¬
über Frankfurter Hof . Tel . „ Hansa “ 69,3.
Täglich 11— 1,5 — 7 Uhr . Sonntags 11— I Uhr

Vornehme Existenz!
Durch die Uebe .na me einer gutgehenden , patent-

amtl .ch gesch. und allsenig hervorragend begutachteten
. ... Rettame-Neuheit " E155!

erhaU man rcheres , la ,endes Einkommen . D 'r dortige
Bezirk ist noch frei und wol . n Herren , die über ein ge
Mule der ü en Cffe t̂en e nreichen unter

Breme«. Kirchweg 87.

mim* Pneumatik ( entrsle
Adolf ja !iee3 ^Tel 3 §S

gut erhalten , nur
von Privat zu kaufen
gesucht . Off unt .U,
388 Tagbl .-Verlag
AuMiirende Broschüre

über

Heilung der Syphilis
ebne Quecksilber u . Sal-
varsaii L. d bestbewährte
unschädliche Merbode n.
Dr . med , Euuk . Zu be
zreben für 3.80 Mf . (o.
Vorto ) durch Verlag
St . Blasius. Aachen 8.

von Karl Döringrr , Mittelschullehrer
in Wiesbaden.

In unserem Verlag u. in allen Buchhandlungen erhälllich.
Verkaufspreis M . 2.75 inkl. Teuerungszuschlag.

Die erste Auflage war in wenigen Tagen vergriffen.

. mM

m  MM
fit Damen-Moden.

WMlldsre!eg.Wt
fertigt Kcktüme. Mäntel.
Blusen u. Sommerkleider
an . Garantie f. loflchickcn
Stk- SBiDia« Preis«,
o, Mnnawt. Weilflr. 22.

1 Der schönste Schmuck 1
für Verandas , Balkons,

Fensterbretter
sind unstreitig meine
Gcbir ^s- hän . enclk n

Prosp . grat . u . fr . Vers.
überaUh . Ludwig Eibl,

Traunstein - 8, Obb.
Speadal - Fl 70

^Llngenelkenzüditerri^

Kopfwäschen
Ondulation
frisieren

Damen- u. Herren-
Frlseurgesehält

BEüdsersfr . IT.

Karl Wilk. Schneider
Ria Schneider

geb . Theiss

Vermählte.
Wiesbaden, 19. April 1921.

Statt Karten.

Dr. med. II . Himmelreich
Aenne Himmelreich

geb. Willwohl. VERMÄHLTE.
Wiesbaden, Wallufer Str. 10 Mainz

Sande (Oldbg) Kaiserstr. 80.
April 1921.

Statt besonderer Anzeige.
Heute nacht entschlief sanft unsere liebe Tante Großtante und

Urgroßtante

Fräulein Elise von Uthmann
in ihrem dreiundachtzigsten Lebensjahre.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Oberin Anna von Uflunann.

Wiesbaden , den 17. April 1921.

uaMÄ. 1" “ •
Im Kinne unserer lieben Dahingeschiedenen wird herzlichst es>

beten von Blumenspenden und Beileidsbesuchen abzusehen.
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aller Art
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S<F0 | (ju ^ nvl Kauk-nann mit ca 50 -Xillc zw cks
l ^ tl Pl )vl ! Grünsung ein. neuen Unternehmens j
jaefucht. küro , retepbo «. Lagerräu » e vorhanden

Sefl Offert . unter St. 394 a. d. Tagbl.-Perl . erbeten.

Ausverkauf.
Verkaufe me ne handgestickte Damenwäsche

zu weit hernntergesetzten Preisen restlos aus,
sowie prima Nähgarn , SOO-U.-Rolle 7.25.

Oranienstrahe 22, Pt . rechts.
• • • MM
Hansa-Hofe

Wiesbaden
Ecke Rhein * und Mkolasstraßc.

Besitzer : F. Lederbogen.

Diner
zu Mk.7.50  und Mk. 15-

Heute abend Spezialität:
Hammelragout, bürgerlich 8.—
Kalbsnierenbratenm. Salat 12.—
Rumpsteak Mirabeau . . 18.—

OOGOOOO
Getreide , Futtermittel,

Düngemittel , Sämereien,
Kartoffel - und Fourage-

bandlunsr . — Spezialität:
Hülsenfrticbte und Reis.

Billigte Bezugsquelle für Wieder Verkäufer.

IB stÄ ?“' fiartenleldstr. 15
(direkt am Hauptbahnhof ). Telephon 1932.

Kinephon
Taunus ftrahe 1.

2.Teil

Sitten»
Drama
aus der
Großstadt

\%
V >'

tit
6 Riesen-

Akten

sV

V Segen dos
adendl. starken

Andranges wird
ersucht, mSstchst

die Nachmittagsvorstellung zu besuchen.

ßWS-Wh KMbMtt-Lmiil. L 8.
U sere Mitglieder laden wir für Mittwoch , den 20. April , abend:

8 Uhr , zu enein Vortragsabend in den »roßen Saal des Kathol . Gesellen-
hauses , Dotzheimer Straße 24, ein. Herr Dr . Rhode aus Breslau spr ch
üb r da? neue F3 2

Reichsmieteiigesetz unb Die BangsbMWstung des Hallsdesitzes.
(Mieteiniguttgs- und Lo '.rnungSämter ) Der Vo rstand. _

OG roalhfllla-RiBfluranl i>
H

$
S

Grosse Sooeel-Konzerte
i llauskapelle . dW fe»
.atenbräu 2.25 Mk.

WIGZ
Förg’s eclite Tiroler Damen -Kapelle und llauskapelle,

Mainzer Aktienbier 2 Mk. Münchner Spatenbräu 2.25 Mk

EWDW

V

Wein im Glas4 Mk.

fiimbßenafl
reinster Fruchtsaft , m t Zucker
eingekocht . Flasche Mk. 10.—

Alleinverkauf : 7
Schützenhof - Apotheke,

L » 'gas e 11.

Sässitlidie

werden wie neu durch
Liens Möbelpolitur

„ülionol“
Leichteste Handhabung

ohne Pinsel.

WeißSacke
für Innenanstrich und

Gartenmöbel
in vnrzüirlich»t>T Qualität
zu konkurrenzlos billigen

Preisen.

A. Lion
Wiesbaden, ivur.straße 44

Fern ruf 223s.

WhgeiiiWOllM
oitiert u. kräftig , alle
Sorten , zu baden bei
Gärtner Cre«. links der
Sckiersteiner Str .. Feld-
wca Möbelbeim.

Gartenkies
liefert 1889

Eoeditionsgelelllchast.
AdolMraße 1. Tel . 872.

F
WssUsallo

Zwei große Erst -Ausführungen

fola Kegri
Arme Violetts

Tragödie in 4 Akten.

Das Geheimnis
der Vlumie.

Interessantes Erlebnis
des Detektivs Joe Deebs in 4 Akten.

Rhenan
Das

ia-Lichtspiele*«t
i letzter Tatgl
Iste und Sensationellste auf

Beute
Hervorragendste und Sensationellste

dem G biete der Filmkunst

Der Kurier von Lissabon.
Gewaltig spannender Detektivschlager

in 6 Akten.
Aus dem Inhalt : Der falsche Detektiv.
Ein Mord in der Stahl ;amm '*r. Die Verfolgung

im Auto . Die Verhaftung.
Ab Mittwoch : Der größte Wild-West -Schlager

Ider Saison : „DieTodeKfahrtdeswelB .Häuptlings “ .

U.T . —
Erst - Aufführung

des amerikanischen Sensalions - Films:

oder : Ein Mampf in den Lüften.
Das tragische Ende eines Fliegers in fi Akten.

Aus dem Inhalt : Fliegerkampfe in 3000 Mir.
Höhe . — Waghalsige Kampf « auf der Ober.

| lla he des Flugzeuges . — Abslurz des besiegten
Banditen.

Monopol
Erst -Aufführung l

des neuen Phantomas - Filmes:

Pie Pame im Auto.
Spannendes Detektiv - Schauspiel in 5 Akten,

ln der Hauptrolle:
Phantomas : Rolf Loer.

Lustiges Beiprogramm.
KQnstlermusik . — Spielzeit 4—10*/, Uhr

Thalia-Theater
Kfrehsasse 72. Telephon 6137,

1
137. |

Aus unserer Decia-Delektiv -Kiasse:

Die Dreizehn aus Stahl.
Detektiv -Abenteuer in 6 Akten

von Wolfs » Geiger u. Dr . Joh . Guter,
ln der Hauptrolle:

Carl de Vogt.
Der Liebescorridor.

Lustspiel in 4 Akten von Willy Rath
(Wiesbaden ).

In der Hauptrolle:

Spielzeit : 3—10' /, Uhr.

Hätnerftofl WM!
Hennigson 's echter

MlMlldel- es-
SraiimMi.

Eine Wohltat j. Alt u. Jung 1
Schlotz - Drogerie.

Vornehmst®
Kleinkunstbühne

Wiesbadens
Nene Direktion.

Täglich abds. 8 Uhr:

111
Vorlragskünstlerin.
Robert Koppel

Chansonier v.ChatNoir
Berlin.

Lästige Duette.
Künstlerische Tänze.

Heitere Lieder.

exquisite Küche.
Souper 20 Mk.

Bestgepflogte Weine.

Trocadero.
Eleganter

Tanzpalast
mit

]immys
lazz - ßand.

Kammer-:: Lichtspiele
Maurltlusstr . 12.

! Ileutd letzter Tag !

Harry Piel
in dein großen Aben¬

teurer -Film
Die Geheimnisse
u'es Circus Barrä.
Carlchen auf der

Fliegenjagd.
Carlchen -LusUpiel

in 2 Akten.

ODEON
Was ein Wsib vermag
Kriminal -Schauspiel ü>

4 Akten mit
Erich

Kalser - Tlfz
Die Augen

im Walde
Herrliches Schauspie

in 4 Akten.

YM
Staats -Theater.

iDienstag, iS. Avril.
83. Dorjiellung Adonnementt

Tie toten Auge «.
Eine « ühnendichiuug in 1
von H. Evers und 31t  HenU

Musil von <S. b'üilbrtt
Vorspiel.

Der Hin . . . Ludw. Roffm«
Der Schnitter . . Fritz
Der Hirtenknabe. R. Wl

Handlung. .
Areesiu» . « . H. And»
Myr!->il» . . H. Mailer-Rudod
Galda. röm. Ritter . Ehr. öin>
Arsino«. SNaoi» Müller.«»
Marin v. Magdala . LiUq
Klesiphar. Wundarzt tz. &1

’jtm-

Rebecca
Ruch
«stder
Sarah
Eine si>

M. Bon«*
Mische M RebeE

Jndea

rauen R. Wok
Ad. «rät-

e Frau . ®mmt) ®i(f• • •®an*
Herm. « remW'jj
. . Fritz M-»
. . Ferd. «kV
. . Paul ffi««*
®uibo Lel,nnZ
. Han» B-E

Ein alter Jude . . Emil
Musil. Leiig. : Pros .Mannsi-*
Ansang 7, Ende 9 "

Residenz -Theater
Dienstag, lI . April

Wenn Liebe erwachs
Operette in !! Akren von 9JjS
Haller und Rideamu».

von Eduard Künneke.
In d n Haupirollen >in9
ichSktigt: Di« Damen:
Rrli , Emmq Pelerr,. •'.»
Seoboldt. Christa «BinfetW®?
Die Herren: C rl Ehrhart-t
Heinz Ludwig, Ernst
Anfang 7.SD, Ende nach;9™

(fiitthoiis-Sanaatt
Dienstag , 19 April

Abends s Uhr im groB. **
II1. Konzert

des Muh,er - FesM**,
Leitung : C. Sohurloht , ^

Musikdirekior . ^Orcliosttr: -ludu Kursrfp*^
und Mi g,iod «r d«s »**

Stödiscbeo Orcbesi 9“" .
Gustav Mäher : t9 JJ ;

idioni. für große» OcJ>e
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